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Mit viel Liebe zum Detail wurde das ehemalige „Zinshauses“ in Korneuburg an der Ecke Gärt-
nergasse/Rosalia-Czechgasse renoviert und bekam auch einen Zubau. Zur Präsentation des Pro-
jektes von Werner Mock (4. v. li.) kamen zahlreiche Interessierte, Vertreter der Gemeinde und 
in den Bau involvierte Vertreter von Banken und Baufirmen.                   Mehr auf Seite 9 Werbung

Hürdenlauf durch
die Stadtgemeinde 

Bessere Information über Baustellen und Sicherheitsmaßnahmen gefordert s. 2

Das hätte man sich nicht gedacht als die 
Unterschriftenaktion für ein Tempolimit 
auf der A22 bei Langenzersdorf starte-
te: Bislang fast kein Interesse.    Seite 3

Weinig Unterschriften

Schiel im Ruhestand

Mit knallgelben Fragebögen ist derzeit 
die Arbeiterkammer unterwegs. „Wie soll 
Arbeit?“ lautet der Titel der Kontaktof-
fensive in Niederösterreich.         Seite 18

AK frägt nach 

Im Zuge der Langen Ein-
kaufsnacht in Korneu-
burg wird es die Mög-
lichkeit geben sich über 
E-Mobilität zu informie-
ren und auch diverse E-
Mobile vor Ort zu testen.  
  Seite 5

13 Jahre war er Bürgermeister der 
Marktgemeinde Enzersfeld im Wein-
viertel. Die Markterhebung der Ge-
meinde geht auf ihn zurück.       Seite 17

Das Eschensterben ist nicht beendet. 
Auch wenn schon hunderte Bäume ge-
fällt wurden, die Au bleibt nun weiter-
hin teilweise Sperrgebiet.         Seite 2

Sperre bleibt

Die Klangperspektiven 
sind  seit 2004 eine kul-
turelle Veranstaltungs-
reihe in Hausleiten. Sie 
werden nun auch vom 
Land NÖ gefördert.  
  Seite 4
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Die RUNDschau – jetzt 
schon am Samstag vor 
der Verteilung lesen
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Blattlinie
Unabhänge Regionalzeitung im 
Bezirk Korneuburg 

„Ob öffentlich, mit dem Auto, mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß unter-
wegs. Flächendeckend stoßen 
Verkehrsteilnehmer auf Umlei-
tungen oder Barrieren, die in ih-
rer großen Summe zu deutlichen 
Mobilitätseinschränkungen füh-
ren“, so die Grünen in Stockerau. 
Ein weiteres Problem sehen sie 
darin, dass AnrainerInnen mit der 
Ungewissheit über Zeitpläne und 
Zugangsmöglichkeiten während 
der Bautätigkeit oft alleine gelas-
sen werden. Den Grünen geht es 
allerdings nicht um Kritik an den 
Baustellen, die „natürlich wich-
tig sind“. Denn es geht ja darum 
in einer Stadt Projekte wie Stra-
ßenneugestaltungen, Leitungs-
legungen und Unterführungen 
umzusetzen, die Infrastruktur zu 
verbessern. Schließlich kommt 
dies ja der Bevölkerung zugute. 

S T O C K E R A U

Bessere Infos über Baustellen

„Doch während der Bauvorha-
ben müssen Zugängigkeit, Barrie-
refreiheit und Sicherheit gewähr-
leistet sein.“ Es wäre wichtig, dass 
vor Beginn von Bauarbeiten ein 
Dialog mit den AnrainerInnen ge-
führt wird, um frühzeitig über 
Bauausmaß und Bauzeitplan auf-
zuklären und fordern Mindestvor-
kehrungen ein wie u.a. provisori-
sche Zugänge zu Hauseingängen, 
provisorische Zufahrten für Ein-
satzfahrzeuge und AnrainerIn-
nen, rechtzeitige Information 
über unvermeidliche lärmintensi-
ve Bauarbeiten in den Nachtstun-
den, gesicherte und barrierefreie, 
vom Autoverkehr getrennte, Kor-
ridore für Fußgängerinnen und 
Fußgänger, rechtzeitige Informa-
tionen in der Stadtzeitung für die 
Bürgerinnen und Bürger über be-
vorstehende Umleitungen und 

B E Z I R K

Ausperre hält noch an
Da weiterhin Gefahr durch um-
stürzende, kranke Eschenbäume 
besteht, wird die Sperre der Au 
um weitere vier Monate verlän-
gert. Die neue Sperre dauert bis 
30. Juli 2018.
Die großen Durchzugswege 
konnten in den Auen in Korneu-
burg und Stockerau bereits ge-
sichert werden und sind wieder 
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Das Kraftwerk Greifenstein  
stellte bisher für Fische ein 
unüberwindliches Hinder-
nis dar. Vor zwei Jahren wur-
de daher mit dem Bau einer 
Fischwanderhilfe begonnen. 
Der vier Kilometer lange Um-
gehungsbach wurde nun fer-
tiggestellt. Er verläuft entlang 
des linken Donauufers und 
mündet nach dem Kraftwerk 
wieder in die Donau. 14,5 Me-
ter Höhendifferenz können 
die Fische nun durch den na-
turnahen Bach überwinden.
Die Wiederherstellung der 
Durchgängigkeit der großen 
Flüsse ist eines der wesent-
lichen Ziele, welche über die 
europäische Wasserrahmen-
richtlinie für die kommenden 
Jahre vorgegeben werden. 
400.000 Kubikmeter Schot-
ter wurden bei diesem Pro-
jekt insgesamt in der Au beim 
Kraftwerk bewegt.

Fischwanderhilfe 
fertiggestellt

S T O C K E R A U

auch umfangreichere Informati-
onen auf der Baustellenseite der 
Website der Stadtgemeinde.

Neben der Markierung aktueller 
Baustellen, sollten auch Alterna-
tivwege, Baufortschritte und Zeit-
pläne ausgewiesen werden.

Warnung an alle Bärlauchsucher und Aubesucher: bitte bleiben Sie 
auf den bereits gerodeten Pfaden.

geöffnet, aber diese zu verlas-
sen – sei es auf Seitenwegen 
oder ganz abseits der Wege – ist 
noch immer ein unkalkulierba-
res Risiko. Die Forstverwaltung 
bittet um Vorsicht, damit nie-
mand zu Schaden kommt. 

Einen zweispurigen Ausbau der 
Nordwestbahn fordern die Hol-
labrunner und Korneuburger 
SPÖ-Bezirksvorsitzenden Richard 
Pregler und Martin Peterl. Sie be-
fürchten, dass der Individualver-
kehr weiter stark ansteigt, was 
vor allem der Bezirk Korneuburg 
zu spüren bekommen wird.

Bahnausbau 

B E Z I R K



Gemeinsam für ein Tempolimit und wirksamen Maßnahem zum Schutz der Langenzersdorfwer Bevölkerung.

L A N G E N Z E R S D O R F

Unterschriftenaktion verlängert
Noch hat die Unterschriftenak-
tion für eine Tempo-80-Reduk-
tion auf der A22 (Donauuferau-
tobahn) zu wenig Unterschriften 
gebracht um erfolgversprechend 
zu sein. 
Alle Parteien der Marktgemeinde 
Langenzersdorf setzen sich dafür 
ein. Es wurden auch bei Veran-

staltungen darauf hingewiesen 
und das Thema über die Medien 
publik gemacht, Lärm und Abga-
se nicht mehr zu akzeptieren. Die 
Feinstaubbelastunng sei mittler-
weile so groß, dass Bevölkerung 
gesundheitlich gefährdet ist. 
Die Frist lief letzte Woche aus, 
und wie aus dem Bürgermeister-

amt verlautet wurde hätte man 
nicht den erhofften Erfolg erzielt. 
Nun wird die Aktion bis zum 31. 
Mai verlängert. Laut Bgm. Arbes-
ser soll diese Zeit genutzt wer-
den über Vereine und Organisa-
tionen mehr Bewusstsein für die 
Thematik zu schaffen. 

Eine 31-jährige Eisenstädterin 
übersah bei der Kreuzung der 
LH29 bei Hatzenbach einen 
aus Fahrtrichtung Stockerau 
kommenden PKW und stieß 
mit diesem zusammen. Das 
Fahrzeug wurde in den an-
grenzenden Acker geschleu-
dert. Beide PKW-Lenkerin-
nen wurden bei diesem Unfall 
schwer verletzt. 

PKW übersehen
H AT Z E N B A C H
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Alle waren zuversichtlich, dass die Lärm- und Feinstaubproblematik in Langenzersdorf für die Bevölkerung 
ein wichtiges Thema sei und die Unterschriftenaktion gut angenommen wird.

Eine geballte Ladung Unterhaltung findet auch wieder am letzten 
Maiwochenende auf der Werftbühne in Korneuburg statt. Fünf 
Veranstaltungen vom 23. bis 27. Mai. Auch im 8. Jahr seines Wir-
kens ist es Intendant Jürgen Gabmayer gelungen das vielfältige 
Kulturleben in Korneuburg zu bereichern. Zu Beginn – am 23. Mai - 
gibt es das bei der Korneuburger Bevölkerung außerordentlich be-
liebte Theaterstück. Heuer wird erstmals ins Genre des Lustspiels 
gewechselt und unter der bewährten Regie von Karl Wozek wer-
den Bgm. Gepp, Pfarrer Stefan Koller und viele andere bekannte 
Korneuburger Carlo Goldonis unsterbliche Komödie MIRANDOLI-
NA zum Besten gegeben. Weiter Programmpunkt: Lukas Reseta-
rits, Lydia Prenner-Kasper, Die Mozartgroup und die Musikschule 
Korneuburg. Info: www.werftbuehne.at Mo - Fr: 9 -18 Uhr, Sa: 9 - 17 UhrM F 9 18 Uh S 9 17 Uh
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NÖ fördert „Klangperspektiven“
H A U S L E I T E N

Bücher zu gewinnen
G E W I N N S P I E L

Gedanken

Senden sie eine Postkarte an 
„Regionalbüro Rundschau“, 
Kirchenplatz 29, 2013 Göllers-
dorf oder eine E-Mail an
karin.rundschau@gmail.com
Kennwort: Blutschuld; Ein-
sendeschluss: 17. Mai 2018. 
Die Ziehung erfolgt unter Aus-
schluss des Rechtsweges.
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Gemütlich bummeln oder lange 
Beratungsgespräche sind für die 
meisten KundInnen auf den Sams-
tag beschränkt. Doch am Freitag, 
dem 4. Mai ist das in Korneuburg 
ganz anders, denn rund 40 Ge-
schäfte haben bis 21 Uhr geöff-
net. Und nicht nur das: auch das 
Feuerwerk an Angeboten, das die 
UnternehmerInnen an dem Tag 
zünden ist nicht zu verachten. Ob 
am Hauptplatz oder am Hafen, in 
der Jochingergasse oder der Ho-
vengasse: Überall finden Sie tolle 

Gemeinsam mit der Energie- und Umweltagentur NÖ bieten Kor-
neuburger Autohäuser die Möglichkeit, E-Mobilität in den ver-
schiedensten Variationen zu testen. Vom Energiefahrrad, über ein 
E-Moped und das Korneuburger EKO bis zum Tesla ist alles dabei. 
Von 16 bis 20 Uhr haben Sie am Sefra-Parkplatz die Möglichkeit 
sich unabhängig und individuell zu informieren und auch gleich die 
verschiedenen Fahrzeuge auszuprobieren. Im Bild: Peter Haftner 
und GF Herbert Greisberger von der eNu, Vbgm. Thomas Pfaffl, GR 
Johann Pirgmayer, Bgm Christian Gepp, StR Andreas Minnich und 
StR Elisabeth Kerschbaum freuen sich viele E-Autos am 4. Mai Pro-
be fahren zu können.

Shoppen bis 21 Uhr
K O R N E U B U R G

Kinder mit Beeinträchtigung für das Tanzen zu begeistern, war 
das erklärte Ziel des Projektes Integrationskurs Tanz. Sieben Bu-
ben und Mädchen des Zentrums für Inklusion und Sonderpäda-
gogik (ZIS) in Korneuburg studierten mit Tanzlehrerin Manuela 
Danek ein Programm ein. Begleitet wurden sie dabei von ebenso 
vielen Schülerinnen der Polytechnischen Schule (PTS), die sie als 
Buddys unterstützten und so zu ihrem Sicherheitsgefühl beitru-
gen. Beeindruckend war, wie rasch beide Seiten jegliche Berüh-
rungsängste abbauen konnten. Zusammen hatten sie viel Spaß 
und lernten, sich zur Musik zu bewegen – sogar so gut, dass sie 
die Choreografie zu einem Lied selbst entwickelten. Mit ihrer 
Begeisterung brachten sie das Publikum zum Mitklatschen und 
konnten auch nach der schwierigsten Choreografie großen Bei-
fall ernten. Einige der TänzerInnen waren von den Gefühlen so 
überwältigt, dass sogar Freudentränen flossen. 

Ausblick Wohnung

Ansicht Ring

Kontaktieren Sie uns unter:
02262 / 717 82 | office@pmp-immobilien.at

Dr. Karl Liebleitner Ring 6 | 2100 Korneuburg 
www.pmp-immobilien.at

2-3 Zimmer | Direkt im Zentrum | 39-80 m2

Eigentums- Miet- und Vorsorgewohnungen
Provisionsfrei | Ökologisch | Hochwertig

Neubauobjekt Korneuburg
Schaumannstraße 16
Dr. Max Burckhard Ring 18

Rabatte und motivierte BeraterIn-
nen. Dieses einmalige Shopping-
Erlebnis wird umrahmt von der 
tollen Musik der Musikschule 
und dem Duo „OBERMAN & SA-
LAMANDER“ die mit ihren Gitar-
ren durch die Stadt wandern, den 
Kunstwerken, die im Rahmen des 
Kunstkilometers in Geschäften 
ausgestellt werden und auch dem 
spannenden E-Mobilitäts-Stand 
am Sefra-Parkplatz. Dort können 
Sie die verschiedensten e-Mobile 
vor Ort testen.
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Die Blockflötenlehrerin Petra Renner, die für die Blockflötenklasse 
in der Musikschule der Korneuburger Musikfreunde zuständig ist, 
lässt sich immer wieder was Neues für die Kids einfallen. Da es bei 
diesem Gruppenunterricht für VolksschülerInnen nicht ausschließ-
lich um das Blockflötenspiel geht, sondern im weiteren Sinn um 
einen Elementarmusikunterricht, geht’s sehr abwechslungsreich 
zu. Es wird gesungen, getanzt, geklatscht, gehüpft. Dabei wird den 
Kindern der Zugang zu Melodie,  Rhythmus und zur Musik im All-
gemeinen eröffnet. 

Vom Orgelkonzert über eine Puppen-Oper bis hin zu ei-
nem afrikanischen musikalischen Märchen ist das Pro-
gramm der Kultur- und Musiktage heuer sehr vielfältig. 
Einen Vorgeschmack auf diese Vielfalt bekam man schon 
bei der Eröffnung. Vier Korneuburger Chöre gestalteten 
einen abwechslungsreichen Event. Das kurzweilige Pro-
gramm bot Spirituals, Volkslieder, afrikanische traditio-
nelle Musik bis hin zum deutschen Pop. Der Sitzungssaal 
des Rathauses war jedenfalls voll besetzt. Im Zuge der 
Veranstaltung erhielt Reinhold Sulz die Kulturmedaille in 
Bronze für mehr als zehn Jahre als Obmann der Chorver-
einigung „pro musica“ Korneuburg von Vizebürgermeis-
terin Helene Fuchs-Moser und Kulturstadtrat Andras 
Minnich überreicht.

Löcher in die Erde graben, vorsichtig die jungen Zwiebel- und Kräu-
terpflänzchen hineinsetzen und dann herumpritscheln - also gie-
ßen: Die Kinder der Korneuburger Kindergruppe KIKO, die beim 
Bepflanzen der Hochbeete für die Essbare Stadt geholfen haben, 
meisterten ihre Aufgabe bravourös und hatten auch viel Spaß 
dabei. Jedes der helfenden Kinder bekam als Dankeschön einen 
Plüsch-Igel und ein Malbuch von Natur im Garten geschenkt. Die 
Pflanzaktion war Teil des Jahresauftakts der Essbaren Stadt. Die 
Hochbeete werden in den nächsten Wochen fertig bepflanzt. 

Am Ostermontag fand wie jedes Jahr der traditionelle Emmaus-
gang der katholischen Studentenverbindung Herulia Stockerau 
statt. Die 15-köpfige Gruppe marschierte vom Vereinslokal in die 
Au wo Verbindungsseelsorger Tomasz Iwandowski mit Unterstüt-
zung von Pfarrpraktikant Johannes Eibensteiner eine Feldmesse 
mit den Herulern und Couleurdamen zelebrierte. Danach kehrte 
man im Konrad Uferhaus ein, bevor die Gruppe den Rückweg in die 
Stadt antrat. Im Anschluss fanden sich einige der Teilnehmer noch 
zur Weinverkostung in der Stadtpfarrkirche ein, zu der Stadtpfar-
rer Markus Beranek eingeladen hatte. Der Emmausgang ist ein fes-
ter Bestandteil im Jahresprogramm der Herulia. Foto: © Stefan Denner 2018

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes 
Rußbach, konnte Obm. Johann Knoth eine große Anzahl an Ehren-
gästen begrüßen und berichtete von den zahlreichen  Aktivitäten 
der vergangenen Monate. Im Bild: LAbg. Christian Gepp, TB-Ob-
mann Alois Glösmann, Vorstandsmitglied Leopoldine Eberhart, 
TB-Obmann Erich Pospichal, Obmann Johann Knoth, Vorstands-
mitglied Edeltraud Knoth, Bgm. a.D. Anton Pfeifer, Landtagspräsi-
dent Karl Wilfing, Bürgermeister Hermann Pöschl und Bezirksob-
mann Friedrich Buschmann.
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Endlich ist wieder was los in Stockerau. Da war der legendäre 
Stadtkeller, das beliebte Klim Bim und nun ist es die Bricks Bar. Ger-
hard Kohl aus Schleinbach und Manfred Czerny aus  Deutsch Wa-
gram haben das Lokal adaptiert und am Karsamstag eröffnet.

Motiviert und gut ausgerüstet trafen sich die beiden Gemein-
deräte OV Anzböck und GfGR Koppensteiner mit Teilen der Jä-
gerschaft und Mitgliedern der Jugend und der Ministranten, 
bei herrlichem Frühlingswetter zum alljährlichen Frühjahrsputz 
in Senning. In Gruppen und Teams aufgeteilt, wurden Feldwe-
ge und Einfahrtsstraßen in und um Senning gereinigt. Als alle 
Teams wieder zurück im Ort eintrafen waren alle sehr positiv 
überrascht, dass sich die Müllmenge, gegenüber den Vorjah-
ren stark reduziert hatte. Offenbar achtet doch der Großteil der 
Bewohner und Besucher aus Senning vorbildlich auf die Ort-
schaft. Zum Abschluss gab es für die fleißigen Helfer noch eine 
Würsteljause. Im Bild: hinten: Bernhard Weinrichter, Gabriel 
Wolf, Franz Kneisl, Robert Koppensteiner, Philipp Schmöllerl, 
Jürgen Wagner. Mitte: Leopold Anzböck, Ingrid Binder, Kristina 
Schmöllerl, Lisa, Tamara Dietl, Thomas Heberger. Vorne: Simon, 
Leon, Melissa, Lara, Anja und Moritz.

Einen aufregenden Tag verbrachten vor kurzem die Schüler des ZIS 
Korneuburg, unter der Leitung ihrer Lehrerin Andrea Schmauser, 
im Speicherkraftwerk Ottenstein. Nach einem Vortrag über „Er-
neuerbare Energie“ startete der Rundgang durch das Kraftwerk, 
bei dem die großen Generatoren und die riesigen Turbinen be-
sichtigt wurden. Im Anschluss ging es bis zum Grund der Staumau-
er, was bei einigen ein mulmiges Gefühl auslöste. Dass hinter der 
Mauer gewaltige Wassermassen von bis zu 73 Mio. m³ gespeichert 
werden können, war für die meisten kaum zu glauben. Das Kraft-
werk Ottenstein liegt am Fuß der 69 Meter hohen Gewölbesper-
re Ottenstein. Jede der vier installierten Francisturbinen erbringt 
eine Leistung von 12 Megawatt. Insgesamt wird somit Strom für 
etwa 20.000 niederösterreichische Haushalte erzeugt. Foto: © EVN 

7

Am 7. April fand wieder eine Pool-Party im Trockendock Florian-
Berndl-Bad statt. Es war wie immer ein voller Erfolg und Crew und 
Gäste waren bester Stimmung.

Und noch ein Grund abends in Stockerau auszugehen. Der Grieche 
Dimitri hat aus dem ehemaligen Lokal „Trotzdem“ eine Cocktailbar 
namens „New Face“ in der Hauptstraße eröffnet.
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Saubere, angenehm temperierte und jederzeit frische Raumluft 
- die Lüftungsanlage macht es möglich. Doch die Luft, die durch 
die Anlage strömt, enthält auch Staub, Mikroorganismen, Pollen 
und Pilzsporen. Filter sorgen dafür, dass diese Partikel nicht die 
Raumluft belasten. Damit die Lüftung einwandfrei und vor allem 
auch hygienisch funktioniert, sind diese Filter unbedingt regel-
mäßig auszutauschen. Wird diese Pflicht vernachlässigt, so leidet 
nicht nur die Luftqualität. Der Schmutz, der vom Filter nicht fest-
gehalten wird, verfängt sich in den Rohren und die Anlage ver-
schmutzt. Die beste Vorbeugung, um solche Probleme zu verhin-
dern, ist also ein regelmäßiger Filterwechsel. Doch selbst wenn 
Sie die Filter regelmäßig wechseln, kann es von Zeit zu Zeit not-
wendig sein, die Wohnraumlüftung zu reinigen. Nach bisherigen 
Erfahrungen ist eine Generalreinigung beim Abluftsystem etwa 
alle fünf bis zehn Jahre.

W O H N B A U

In nur 18 Monaten Bauzeit wur-
de zwischen Hauptplatz und 
Bahnhof eine freifinanzierte 
Wohnhausanlage mit 98 Woh-
nungen errichtet. Der Bauträ-
ger PMP Immobilien konnte den 
neuen Eigentümern bereits am 
21. März die Schlüssel überge-
ben, vier Monate früher als ur-
sprünglich geplant.
Dank der zentralen Lage lässt 
sich viel zu Fuß erledigen, auch 
die Anbindung an öffentliche 
Verkehrsmittel ist hervorragend. 
Durch die aufgelockerte Bau-
weise verfügt jede der Einheiten 
über private Freiflächen. Derzeit 
stehen nur noch zwei Wohnun-
gen mit 47 bzw. 80 m² zum Ver-
kauf, rund 50 Wohnungen kön-
nen aber gemietet werden.
Gebäudedaten: Fernwärme aus 
Biomasse, Glasfaserverkabe-
lung, Kellerabteile, Fahrradräu-
me, E-Car-Sharing in der Tiefga-
rage.

Sollten Sie nach einer größeren 
Wohnung suchen, die frei nach 
Ihren Vorstellungen gestaltet ist: 
Das nächste Projekt ist bereits 
fertig geplant und schon jetzt 
mittels 360°-Ansichten bzw. ei-
ner VR-Tour virtuell zu begehen.
Ansprechpartner: Leopold Pa-
jpach, Tel. 02262 71782-11, leo-
pold.pajpach@pmp-immobilien.
at, www.pmp-immobilien.at

Wohnen in der Stadt

Ansicht des neuen Projekts, das be-
reits fertig geplant ist.
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Das ehemalige Zinshaus der Jahr-
hundertwende in Korneuburg an 
der Ecke Gärtnergasse/Rosalia-
Czechgasse wurde mit viel Liebe 
zum Detail komplett renoviert, 
das Dachgeschoss ausgebaut 
und ein moderner Neubau ange-
schlossen. Dabei wurde auf die Er-
haltung der Stilelemente, die dem 
Altbau seinen speziellen Charme 
verleihen, größten Wert gelegt. 
Das Erscheinungsbild des Neu-
baus wurde beispielsweise dem 
des Altbaus mit gegliederter Fas-
sade und Stuckaturen stilistisch 
angeglichen. Gartenseitig sowie 
im Dachgeschoss wurde jedoch 
am neuesten Stand der Technik 
gebaut. 
Vor kurzem wurde das Projekt  
vom Bauherrn und Projektent-
wickler Werner Mock vorgestellt. 
Die Gäste konnten bereits am 
Nachmittag das Projekt besich-
tigen. Werner Mock selbst, Bau-

meister Paul Jansen-Hrncirik und 
Architekt Fürth führten die Inter-
essierten durch das Gebäude und 
erläuterten die neu fertiggestell-
ten Wohnungen in allen Details.
Auf drei Geschossen kommen 
neun Wohnungen mit ca. 48m² 
bis 95m² Wohnnutzfläche zum 
Verkauf. Erhältlich sind neben Ge-
schosswohnungen auch Maiso-
netten (Wohnungen über zwei 
Stockwerke mit einer  innenlie-
genden Stiege) 
Helle Räume, große 3-fach Isolier-
glasfenster eine energiesparende 
Wärmedämmung und zeitgemä-
ße Raumaufteilung vermitteln ein 
modernes Wohngefühl. Behagli-
chen Komfort bietet die in allen 
Wohnungen installierte Fußbo-
denheizung, die mit biogenerier-

Ein „Zinshaus“ mit Liebe renoviert
R E N O V I E R U N G / W O H N B A U

ter Fernwärme betrieben wird. 
In sämtlichen Wohnräumen wur-
de ein exklusiver Echtholz-Eichen-
parkettboden verlegt. Private 
Freiräume werden in Form von Ei-
gengärten im Erdgeschoss, Balko-
nen und großzügig dimensionier-
ten Terrassen im Dachgeschoss 
angeboten. Fast alle Freiflächen 
sind gartenseitig, Richtung Süden, 
mit Blick auf gepflegte Nachbar-
gärten, ausgerichtet.
TOP 1 - 3  befinden sich im Altbe-

stand und werden nicht zum Ver-
kauf angeboten. TOP 4-12  Zwei- 
und Drei-Zimmerwohnungen mit 
ca. 48m² bis 95m².
In seiner Eröffnungsrede stellte 
Werner Mock dann sein Projekt 
offiziell vor und schilderte er die 
liebevolle Restaurierung des stil-
vollen Altbaus in Kombination mit 
dem modernen Neubau, und be-
dankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit allen Projektbe-
teiligten während der Bauzeit. 
Besonders betonter Werner Mock 
den regionalen Zugang des Baus. 
Für das Projekt wurden über-
wiegend Betriebe aus der Regi-
on (Korneuburg, Leobendorf und 
Langenzersdorf) herangezogen.

Bauherr Werner Mock stellte sein 
Projekt vor.

Das ehemalige Zinshaus in Korneuburg an der Ecke Gärtnergasse/ Ro-
salia-Czechgasse wurde liebevoll renoviert. 

Die zahlreichen Gäste konnten das 
Objekt besichtigen und sich an-
schließend bei Buffet und Wein 
stärken.
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Malerei Fischer
Doktor-Wilhelm-Exner-Platz 6
2230 Gänserndorf
Tel. 02283 38362
www.malereifischer.at

Holz fühlt sich gut an. Holz sieht gut aus. Holz bleibt schön – jedoch nur, 
wenn man sich um sein Wohlbefinden kümmert. Das Pflegeprogramm von 
Malerei Fischer aus Tallesbrunn schützt und veredelt Holzoberflächen im 
Innen- und Außenbereich.
 
Mit einer kleinen spröden Stelle im Lack fängt es meistens an – und endet bei 
der Komplettsanierung, wenn nicht schnell gehandelt wird: Holzoberflächen 
müssen regelmäßig beschichtet werden. Dabei ist es wichtig, den Untergrund 
sauber vorzubereiten und das richtige Holzschutzprodukt zu wählen. „Ein gu-
ter Holzlack verhindert, dass Wasser von außen ins Holz eindringen kann – und 
ermöglicht gleichzeitig, dass Feuchtigkeit aus dem Holz entweichen kann“, 
erklärt Malermeister Oliver Fischer. 

Gut geschützt und interessant gestaltet
Hausbesitzer sind beim Profi gut beraten. Das Team von Malerei Fischer prüft 
Fensterrahmen, Türen, Balkonelemente und alle anderen Holzbauteile auf 
Pflegebedarf und beschichtet mit genau abgestimmten Lacken und Lasuren. 
Damit ist eine technisch perfekte Lösung garantiert – und eine hoch ästhe-
tische noch dazu. Oliver Fischer. „Wir können nahezu jeden Farbtonwunsch 
erfüllen – übrigens in unserem Fachhandelsgeschäft auch für Selbermacher.“

erspart teure Neuanschaffung

Richtige Pflege 

NATASCHA HAMMER
Bahnstraße/Ecke Gärtnergasse

2230 Gänserndorf
Tel. 02282/2342

Öffnungszeiten
Mo –Fr: 09.00 –18.00 Uhr  

Sa: 09.00 –12.00 Uhr

180 Aktive: Tennis hat 
(noch) immer Saison

Die Tennissek on des SV OMV Gän-
serndorf gründete sich 1962 im Josef 
Graf Stadion, Sportgasse 10 – 12 in 
Gänserndorf. 

Harald Burghardt, staatlich geprüf-
ter Tennislehrer, bringt bzw. hält die 
Crew auf Niveau. Derzeit zählt der 
Verein 180 Mitglieder, darunter zahl-
reiche Kinder und Jugendliche. Letz-
tere bilden bei der Mannscha smei-
sterscha  zwei Jugendmannscha en 
(Knaben und Mädchen U17). 

Außerdem verfügt der Verein über 
eine Herrenmannscha  und zwei 

Seniorenteams. In der allgemeinen 
Klasse spielen zwei Damenmann-
scha en, davon eine in der Landes-
liga B und eine im 35-Team.

Für 2018 stehen folgende 
Veranstaltungen am Programm:
28.7. Sommer Party ( Ju turnier, Vol-
leyball etc.)
18.8. Ju -Mi ed
1.9. Jugendturnier
22.9. September: Herbs urnier (Ein-
zel u. Mi ed)
31.10. „Striezl-Poschn“
08.12. Adventpunsch

Außerdem, wie Tennis-Sek onslei-
terin Elfriede Schweiger berichtet, 
tre en sich Erwachsene und Jugend-
liche jeden Freitag um 17 Uhr auf der 
Anlage, die mit sieben Tennisplätzen 
(z.T. mit Flutlicht) ausgesta et ist, 
um dem Sport nachzugehen und 
auch das Vereinsleben zu genießen.

Schnuppern nach Anmeldung beim 
Trainer oder in der Sek onsleitung 
ist jederzeit möglich. Interessierte 
sind jederzeit willkommen

G Ä N S E R N D O R F



Die Hörakustikerinnen Anna Zebrowski 
(l.) und Nicole Röhrich (r.) freuen sich 
auf Ihren Besuch bei Hansaton in 
Gänserndorf, Bahnstraße 43

geschädigt. Konsonanten wie s, 
f, t, k, h und g werden nicht 
mehr richtig verstanden oder 
verwechselt. Wer einen sol-
chen Hochtonhörverlust hat, 
erlebt sich selbst nicht als 
schwerhörig, denn tiefe Töne 
werden (noch) problemlos ge-
hört. Die Schwierigkeiten beim 
Verstehen werden lange Zeit 
ignoriert. 

HÖRSTUDIE VERLÄNGERT
Der international tätige Hör-
forscher Prof. Dr. Stefan Lau-
ner sucht in Kooperation mit 
Hansaton jetzt weitere Studi-
enteilnehmer, die diese 
Schwierigkeiten beim Verste-
hen kennen. Die Hörstudie soll 
klären, in welchem Ausmaß 
sich das Sprachverstehen mit 
modernster Hörtechnologie für 

Viele Menschen, die eigentlich 
gut hören, verstehen häufig 
schlecht. Ursache kann ein so-
genannter „Hochtonverlust“ 
sein. Hierbei sind bestimmte 
Sinneszellen der Hörschnecke 

Betroffene verbessern lässt. 
Im Rahmen der Studie können 
individuell angepasste  
Hörsysteme bis zu zwei  
Wochen kostenlos im Alltag 
getestet werden. Die Ergeb-
nisse werden anonym ausge-
wertet und fließen in die  
Entwicklung neuer Hörgeräte 
ein. 

Gut hören, aber schlecht verstehen?

Teilnehmer für 
große Hörstudie 
gesucht!

� 0800 880 888

www.hansaton.at

Jetzt anmelden   – Anruf und Teilnahme kostenlos

ANMELDUNG
Interessierte können sich jetzt 
unverbindlich über die Teilnah-
me an der Hörstudie informie-
ren und anmelden: Telefonisch 
unter 0800 880 888 (Anruf 
kostenlos), per E-Mail an  
info@hansaton.at oder direkt 
bei Hansaton, 12 x in Nieder- 
österreich.

Gänserndorf im BlitzlichtRUNDschau 11

Mit Klassik Cool und dem Stück  
„Das Glöckchen des Osterhasen“ 
wurde das Kulturprogramm für die 
jüngsten GänserndorferInnen einge-
läutet. Stadträ n Chris ne Beck be-
grüßte und gab einen berblick über 
die kommenden Veranstaltungen. 
Durch kurze kleinkindergerechte 
Musikstücke, professionelle Erzähl-
kunst und Musikvermi lung wurde 
klassische Musik für die Kinder zu 
einem rich gen Erlebnis. Auch die 
Instrumente dur en ausprobiert 
werden.

Die Bauarbeiten an der Volksschu-
le in Gänserndorf Süd schreiten 
zügig voran. Auch die We erbe-
dingungen sind derzeit op mal 
für ein planmäßiges Arbeiten und 
einen guten Baufortschri . Das 
Erdgeschoß des Klassentraktes ist 
im Rohbau fer g. Es wird derzeit 
die Decke des oberen Geschosses 
im Klassentrakt betoniert.
Weiters ist die Bodenpla e des 
Turnsaales in Arbeit. Die Rohbauar-
beiten für Turnsaal, Verwaltungs- 
und Klassentrakt sollen bis etwa 
Ende Mai fer g sein. Bgm.Ren  
Lobner und Stadtrat Manfred Trost 
zeigen sich zufrieden und heben 
das gute und koopera ve Zusam-
menwirken im Arbeitsablauf mit 
den ausführenden Firmen hin.

Arbeiten an Volksschule
laufen auf Hochtouren

G Ä N S E R N D O R F

Wo früher Minigolf gespielt 
wurde, wird jetzt „geförstert“

G Ä N S E R N D O R F

Das ehemalige Gebäude der Mini-
golfanlage in Gänserndorf Süd wird 
derzeit als Dienststelle für das Forst-
personal adap ert. Der Großteil 
der Arbeiten wird in Eigenregie der 
Stadtgemeinde Gänserndorf durch-
geführt. Derzeit werden Dach und 
Fenster erneuert, sodass Ende Mai 
eine Inbetriebnahme möglich sein 
wird. 

Durch den Standort der Dienststelle 
werden Arbeitsabläufe e zienter, da 
lange Anfahrtswege zum „Arbeits-
platz Wald“ in Zukun  en allen. 
Die Errichtung fand auch im Gemein-
derat Zus mmung, sodass sämtliche 
Beschlüsse eins mmig getro en 
wurden. Die Kosten dafür belaufen 
sich - laut Bgm. Lobner und StR Diem 
(Bild) -  auf ca. 60.000 Euro.

Die Stadtgemeinde Gänserndorf 
veranstaltete  bereits den 8. Kin-
der ohmarkt in der Stadthalle, 
der wieder von zahlreichen Käu-
ferInnen besucht wurde. 116 Aus-
stellerInnen auf zwei Ebenen boten 
„Alles rund ums Kind“ - Kleidung, 
Spielsachen und vieles mehr zu 
güns gen Preisen. Viele Schnäpp-
chenjäger nutzen die Gelegenheit.



Verkaufe Lederjacken Gr. 

50+52 fast neu, verschie-

dene Farben, 0660/8432878

Geschichte Sammler kauft 

Abzeichen, Uniformen, Dol-

che, Helme usw…. 1 u. 2. 

Weltkrieg;  0676/ 4173755

Suche zum fairen Preis ältere 

Bronzeskulpturen von Gott-

fried Kumpf. 0650/7634001

Verkaufe günstig Jagd-

bekleidung Gr. 52-54, Le-

derhosen, div. Jacken, Da-

men-/Herren Pullover und 

Hemden, 0664/9522711

Anzeigen-Markt
12 RUNDschau

Kleine Familie sucht HAUS/

BAUERNHAUS mit Garten 

zum MIETEN im Raum Wol-

kersdorf und Umgebung! 

Gerne auch erst in ein paar 

Monaten! 0699/17166611

Suche Haus in Gänsern-

dorf-Stadt, kann auch re-

novierungsbedürftig sein, 

0699/17209838

Suche Anwesen mit 

kleinem Haus und großer 

Grünfläche für Federvieh-

Haltung, Miete oder Pacht, 

0650/6427282

Suche Haus – Grundstück 

oder Acker in 2232 Parbas-

dorf ! Angebote bitte unter 

0650/4812269 evtl. Mobilbox

HÄUSER

PRIVAT

GESCHÄFTE

WOHNUNGEN

PKW

SONSTIGES

ANTIQUITÄTEN

JOBS

FAHRRÄDER

TIERE

BEKLEIDUNG

MOTORRAD

D E U T S C H - W A G R A M , 

Schumacher-Werkstatt ab 

Juli 2018 zu vermieten, 

0676/5979020 

Verkaufe Getränke- u. Kühl-

schränke, 0680/1118056 

Verkaufe Flohmarktware (di-

verse) z.B. DVD´s, Spiele, Kas-

setten, CD´s, NINTENDO, Bar-

bie, Taschen, Plüschtiere und 

vieles mehr, 0664/5558986

2 Stück Kunststoff-Eingangs-

türen 95 x 200cm mit Rah-

men und Glasfenster (guter 

Zustand) pro Stück € 100,-, 

1 Stück Alu-Eingangstür 

110x240cm mit Rahmen und 

Glasfenster (guter Zustand) 

VHB € 1900,-, 02282/60014

Verkaufe günstig, nie getra-

gene, „Gerry Weber“-Hosen, 

Gr. 42/44, Damenjacken, Gr. 

40/42, sowie Damenschuhe 

Gr. 38/39, 0650/7634001

Verkaufe einige sehr gut 

erhaltene Pierre Lang 

Schmuckstücke aus frü-

heren Jahren, vorwiegend 

in Goldoptik. Auf Wunsch 

sende ich gerne Fotos zu, 

0650/7634001

Gebrauchte Hollywood-

schaukel im guten Zustand. 

Gestell silber, leicht ange-

rostet, mit Dach und neuer 

Sitzauflage. Ist schon zerlegt. 

Privatverkauf, keine Rück-

nahme oder Garantie. Preis: 

€ 69,-; Tel. 0665/65406300

Verkaufe 1 Stk. Kunststoff-

fenster weiß mit Sichtschutz-

glas und Rahmen, 54x150 

cm, 100 Liter Komfort-

Flachhängespeicher Austria 

Email, Heizkörper Typ 22, 1 

Stk. 800 x 600, 1 Stk. 1400 x 

600, 0699/12163570

Gelenksarm-Markise, anthra-

zit, 2x3m, neuwertig € 100,-, 

fertiggestickte Gobelinbilder 

in verschiedenen Größen ab 

€ 20,-, Bezirk Gänserndorf 

0664/5445524

Verkaufe 2 Mischmaschi-

nen, 230 Volt, 1 fast neu, 

02538/8270 am Abend

4 Stk. Blutpflaumen-Bäume 

ca. 3 m hoch je 100 €, 70 Stk. 

Smaragdthujen ca. 50 cm je 3 

€ abzugeben. 0688/8164004

Mietwohnung in Haringsee 

– Erstbezug, große Terrasse – 

WF 150 m² Obere Etage eines 

neuen Zweifamilienhauses 

zu vermieten – offener 

Wohn- und Küchenbereich 

65m2 – SZ1 22,44 m2 – SZ2 

27,70m2 – SZ3 13,43m2 – BZ 

11,54m2. Separater Hausein-

gang! Das Haus wurde 2017 

fertiggestellt. Kaution nach 

Vereinbarung, mtl. Gesamt-

belastung € 1.190,- Warm-

wasser und Heizung sind in-

kludiert! Weitere Infos unter 

0680/1185235

BISAMBERG, Verkaufe 95 m²  

Eigentumswohnung Wald-

randlage, inkl. Tiefgarage, 

Fernsicht, Parkette, nur 

Privatverkauf, Toplage,  € 

279.000,- (plus geringe WBF), 

Tel. 0676/9603072 oder 

02262/62627

Verkaufe 1 Paar Pedale + Si-

cherheitsriemen für „Crane 

Magnetic“-Heimtrainer Art.

Nr. 33862, € 10,-, 

VORWERK-Staubsauger mit 

Sackerl und Zubehör 150,- €, 

Reisegitterbett 10,- €, Heim-

trainer 40,- €, Hochbett mit 

Lattenrost u. Matratze 40,- 

€, WC-Kinderleiter 10,- €, 2 

Sportbuggy je 15,- €, 3 Kin-

dersitze je 10,- €, Puppenwa-

gen 10,- €, Kinder-Fahrrad ab 

3 Jahre 50,-€ , Mopedhelm 

20,-€, 0676/3058043                  

Zelt zu vermieten oder zu 

verkaufen, für Partys, Feiern, 

Veranstaltungen usw., guter 

Zustand, 55 m x 10 m, Preis 

nach Vereinbarung! Informa-

tionen unter 02282/60014

Solide Haustüre mit Zarge 

und Beschlägen für den Au-

ßenbereich, Rohbaulichte 

211x114, gebraucht, € 125,-, 

0676/7390500

Sesselpolster Hochlehner 

neu, ca. 40 Stck. orange, 

Stück 5,-€, 6er-Pack 20,-€, 

0664/4644080

Verkaufe runden Gartentisch 

mit 2 Sesseln € 20,-, blaue 

Tischvase 40 cm und weitere 

Vasen, Keyboard für Kinder 

40,-€, 0676/4624556

Verkaufe gute Flohmarkt-

ware, 4 Bananenschachteln 

je 10,-€, auch LP´s/Singles, 

0676/6536606

Verkaufe SINGER Dampf-

bügelpresse „Lady Press“, 

gebraucht aber bestens in 

Schuss, 35,-€, dagmar.ottl@

yahoo.de

Verkaufe große Menge 

an Wiener Dachziegeln, 

0660/8432878

Verkaufe Cross-Trainer 

Energetic, VB: 120,- €, 

0680/2333807

Kaufe KLEINBAHN. Privater 

Sammler kauft Ihre Klein-

bahn-Loks und Waggons. 

Zahle fair und bar. Peter S., 

0664/8142750

Auflösung meiner Oldti-

mer Fahrradsammlung aus 

den 70er Jahren wegen 

Platzmangel, je 45,- Euro, 

0664/73510029

Erfahrene Nachhilfelehre-

rin für Englisch, Spanisch, 

Deutsch. Schule & Beruf., 

Maximierung von Prü-

fungsvorbereitungen, alle 

Schultypen /-stufen und 

Niveaus, Gänserndorf-Stadt, 

0664/5205059

Sie suchen jemanden der 

ihnen zuverlässig im Haus 

und Garten hilft? Wohne in 

Strasshof, 0664/73721665

Unterstütze sie stundenwei-

se im gesamten Haushalt, 

einkaufen, Reinigung, bü-

geln, Arztbesuche, Behör-

denwege, 0699/17209838

DRINGEND – Wir suchen 

LKW-FahrerIn mit C-Führer-

schein sowie einen tüch-

tigen Hilfsarbeiter für un-

seren Schrottplatz. Auskunft 

sowie Terminvereinbarung 

direkt beim Schrotthändler 

O.Saban in Gänserndorf oder 

unter 02282/60014

Ich mache für Ihre Jagdstube 

den gewünschten Hirschstan-

gen-Luster, auch Damschau-

fel möglich, 3-6-flammig, 

0664/9814807

Blockhaus zu verkaufen!!! 

4,5  x 3 m mit 1,50m Terrasse, 

Selbstabbau und -abholung! 

€ 1.100 pro Haus! 15 Stk. zur 

Verfügung. Informationen 

unter 0699/19932908

Suche Teppichknüpfer für 20 

cm, 0664/9683181

Ford Escort Bj. 97 ohne Pi-

ckerl, 90 PS Benzin, 153.000 

km, motorisch 1A, grün, 

Bastlerfahrzeug, € 250,-,  Tel. 

0664/4644080

Verkaufe 4 Stück ALUFELGEN 

für VW - 6J x 15 H2 ET43 um 

€ 80, 0660/7727933

Renault Trafic II, Erstbesitz, 

EZ 2009, PRIVATBESITZ, 66 

kw, 1995ccm, 138000 km, 

viele Extras, jährlich mit Pi-

ckerl das Service gemacht, € 

6685,-, 0699/81424496

Bastler kauft Autos egal ob 

Kleinwagen, Limousine, Prit-

schen-/ Kastenwagen, Zu-

stand egal, einfach anbieten, 

zahle fairen Preis und hole 

ab, Info unter 0664/3169720

Suche alte Vespa/Piaggio 

und Lambretta Motorroller 

- auch defekt bzw. nur Teile.

Bitte alles anbieten! Danke. 

0680/2108696

KTM Damen-Fahrrad Am-

paro 8 RTN132014, Reichwei-

te ca. 100 km, 0664/2481337

Verkaufe Eigentums-Woh-

nung mit Gartenanteil 

und Garage, voll möbliert, 

Wohnküche, Bad/WC, Vor-

raum, Schlafraum, Stuhleck, 

Feriensiedlung an der Ski-

piste Spital am Semmering, 

52.000 €, 0664/2004144

Vermiete 85m²-Wohnung in 

Gänserndorf-Mitte, 2. Stock,  

südseitig, Balkon und Log-

gia, 4 Zimmer, Küche + 

Schlafzimmer möbliert, Top-

zustand, Autoabstellplatz + 

Kellerabteil, HWB 45, Miete 

+ Betriebskosten € 880,-, 

Kaution € 2.100,-, beziehbar 

ab 1. Mai 2018, von privat, 

0664/2797454

Kaufe Briefmarken-Samm-

lung sowie alte Fotos, Briefe 

und Karten zu fairem Preis. 

0699/18231135

Neue Bremsbeläge günstig 

für Opel Ascona B,C/Corsa A/

Kadett D,E/Omega A/Rekord 

E/Vectra  A, Dachträger (ver-

sperrbar) für Audi A4 8e ab 

Bj. 2001, 0699/12163570

Verkaufe 4 Sommerreifen 

Bridgestone 195/55-15 auf 

Alufelgen 6,5-15, 5-Loch-

Kreis 100mm, FP: 190,-€; 

0664/4843219

Nachhilfe in Rechnungswe-

sen (UNCO), Mathematik 

und Englisch in Stockerau, 

0699/17061572

Österreicher übernimmt ger-

ne für Sie diverse Arbeiten 

rund uns Haus und Garten. 

Besorgungen, Handwer-

kerarbeiten, Schneedienste 

uvm., zuverlässig und gün-

stig, 0660/8216300

Verkaufe weibliche Mo-

schusenten, gute Brüter, 

0680/1118056

Nach jahrelanger vergeb-

licher Suche nach einer 

Grünfläche für meine Tiere 

muss ich mich trauriger 

weise und zu Schleuder-

preisen von ihnen trennen, 

0650/6427282

Gänserndorf - Wolkersdorf - Korneuburg - Stockerau
Vereinshaus ÖVP, Strasshof

Tanzen ab der 
Lebensmitte - die etwas 
andere Art zu tanzen!

Infos: 0699 /170 715 21
Vera Buresch
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Hyundai Intercar Fest bei 
strahlendem Sonnenschein!
Das alljährliche große Frühlingsfest 
des Hyundai Intercar Team Strasshof 
fand heuer bei sommerlichen Tempe-
raturen sta . Unzählige Interessenten, 
Kunden und geladene Gäste genossen 
die perfekte Präsenta on des Tradi -
onsbetriebes.

Bei Leckerbissen und Schmankerln 
konnte die gesamte Hyundai Mo-
dellpale e bewundert werden. Die 
Elektro Auto Flo e war ebenso zu 
bewundern, wie der nagelneue SUV 
Kona und der aktuell sehr gefragte i30 
Kombi. Erwähnenswert, dass es den 
i30 Kombi jetzt ohne Aufpreis gibt. 
Sämtliche Modelle standen zu Pro-
befahrten bereit. Die Interessenten 

S T R A S S H O F

* Preise beinhalten Vorteilsbonus und Finanzierungsbonus sowie Hersteller- und Händlerbeteiligung. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. Nähere Finanzierungsdetails pro Modell auf www.hyundai.at. Aktionen gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 98 - 156 g/km, Verbrauch: 4,7 - 6,5 l Benzin; 3,8 - 6,0 l Diesel/100 km.

... mit den neuen Hyundai GO! Sondermodellen gewinnen alle! 

Ob bei der FIFA WM 2018 dabei oder nicht ...

www.hyundai.at

Preisvorteil:  
bis zu € 6.450,- 

i10 GO! 

bei Leasing schon 

ab € 9.490,-*

i20 GO! 

bei Leasing schon 

ab € 10.990,-*

i30 GO! & i30 Kombi GO! 

bei Leasing schon 

ab € 16.990,-*

Tucson GO! 

bei Leasing schon 

ab € 23.990,-*

ix20 GO! 

bei Leasing schon 

ab € 15.240,-*

i20 Active GO! 

bei Leasing schon 

ab € 15.490,-*

Kombi OHNE Aufpreis! 2WD & 4WD

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

waren begeistert von den vielen Top 
Angeboten, die Hyundai für verschie-
denste Modelle aktuell bietet. Die Ge-
schä sführer Mag. Birgit Konrad und 
Ing. Roman Wendt freuten sich über 
den regen Zuspruch und  die äußerst 
posi ven Reak onen der Besucher. 

Die große Kundenfreundlichkeit und 
die als kompetent bekannte Service 
Crew waren immer wieder Thema in 
Gesprächen mit den Kunden.

Die gesamte Hyundai Intercar Team 
Mannscha  war beim Fest im Einsatz, 
und bedankt sich bei den Besuchern für 
das riesige Interesse und die tollen Re-
ak onen.    Anzeige
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Die Textilreinigung arbeitet 
mit dem Einsatz moderns-
ter Technologien, die es er-
möglichen, das Service in 
Top-Qualität anzubieten 
und gleichzeitig umwelt-
schonend zu gestalten. 
So ist der Bedarf an Wasser, 
Energie und Waschmittel 
wesentlich geringer, als mit 
jeder Haushaltswaschma-
schine.

Standorte
Die Leistungen und das Ser-
vice, des mittlerweile aus 
acht Standorten bestehen-
den Familienunternehmens, 
umfassen das gesamte Spek-
trum hochwertiger Textilrei-
nigung. 
Dazu gehört ebenso die Fle-
ckenentfernung und Pflege 
von Vorhängen, Teppichen, 
Pelzen (in Kürschnerquali-
tät), Leder sowie die Leder-
färbung. 

Großes Angebot
Das „normale“ Hemden-
service zählt gleichermaßen 
zum Angebot, wie das Wä-
scheservice für Privat-, Gas-
tronomie- und Leihwäsche. 
Gerne übernimmt die Put-
zerei Klaus auch Spezialauf-
träge, wie die Reinigung der 
Textilien nach einem Brand 
und Wasserschaden.

Bonuscard
Neben Top-Qualität und 
Umweltschutz wird beson-
derer Wert auf die persönli-
che Betreuung der Kunden 
gelegt. Diese profitieren, 
sowohl vom zuverlässigen 
Service, als auch von der Bo-
nuscard mit bis zu 10 Pro-
zent Ersparnis.

Putzerei Klaus setzt 
auf Qualität und 
Kundenzufriedenheit 
Seit 50 Jahren steht der Textilreinigungsbetrieb Klaus 
GmbH & Co KG im Dienste seiner Kunden. 

KLEIDERREINIGUNG KLAUS     
Hotline: 02245/2289 

2120 Wolkersdorf, Alleegasse 1
Mo, Di, Mi, Fr:  07:30 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr
Do:   07:30 - 12:30 Uhr
Sa:   08:30 - 12:00 Uhr

1010 Wien, Tuchlauben 12  
2000 Stockerau, Josef Wolfi kstraße 2
2020 Hollabrunn, Hauptplatz 13-14
2225 Zistersdorf, Mundtgasse 2 
2301 Groß Enzersdorf, NEUE ADRESSE:
Bischof Berthold-Platz 5 
offi  ce@telepe.at | telepe.at

IHRE TEXTILPFLEGE KLAUS
Hotline: 02245/23695

2100 Korneuburg, Hauptplatz 20
Mo-Fr:  07:30 - 18:00 Uhr
Sa:  08:00 - 12:00 Uhr

2130 Mistelbach, Marktgasse 1
Mo, Di, Mi, Fr:  07:30 - 18:00 Uhr
Do:   07:30 - 13:00 Uhr
Sa:   07:30 - 12:00 Uhr
offi  ce@ihre-textilpfl ege.at 
ihre-textilpfl ege.at

        UNS
SCHRECKT
      KEIN
    FLECK.



G E R A S D O R FRUNDschau 15

Nun hat man es schwarz auf 
weiß: Der Rechnungsabschluss 
2017 weist in Gerasdorf einen 
Überschuss von 717.000 Euro 
im ordentlichen Haushalt aus. 
Bei den laufenden Ausgaben 
der Gemeinde konnten gegen-
über dem Budget 1.162.000 
Euro eingespart werden.
Es gab Mindereinnahmen in 
der Höhe von 444.300 Euro 
u.a. aus den Ertragsanteilen.
Auch große Projekte, wie z.B. 
der Zu- und Umbaus des Rat-
hauses, die Erneuerung der 
Fassade der Volksschule Sey-
ring oder die Sanierung des 
Volksbildungshauses Oberlis-
se sowie die Umstellung der 
Ö entlichen Beleuchtung auf 
LED haben die Zahlungsfähig-
keit der Gemeinde nicht beein-
träch gt.
Für den Wirtscha shof der 
Stadtgemeinde Gerasdorf bei 
Wien wurden drei neue Fahr-
zeuge angekau , welche im 
Grün- und Straßenraum zum 
Einsatz kommen.
„2018 Reserven zu haben 
st mmens h g

Bürgermeister Alexander Vo-
jta (SPÖ) und Finanzstadtrat 
Johann Schneider (ÖVP) freu-
en sich gemeinsam über das 
wirtscha lich erfolgreiche 
Jahr für die Gemeinde: „Mit 
dem posi ven Ergebnis haben 
wir mehr Spielraum für 2018, 
in dem einige Inves onen 
anstehen, wie z. B. die Fer g-
stellung des Zu- und Umbaus 
Rathaus, Planung der Kläranla-
ge und des neuen Wirtscha s-
hofes, Sanierung Volksheim 
Kapellerfeld, Modernisierung 
der Badeteichanlage, Neubau 
eines Clubgebäudes für den FC 
Kapellerfeld. Da sind Reserven 
immens wich g.“

Rechnungsabschluss:
717.000 Euro Überschuss

G E R A S D O R F

Nahversorger für Seyring
Viele Jahre wünschten sich die 
Seyringer vergeblich einen eige-
nen Nahversorgern. Jetzt ist es 
endlich so weit.
Bereits im Herbst 2018 wird in 
Seyring ein neuer Nahversorger 
erbaut sein und den Betrieb auf-
nehmen. Der genaue Standort 
wird bis Juli xiert und umge-
hend verö entlicht.
„Der Betrieb wird in Form eines 
Selbstbedienungsladens erfol-
gen, dreimal pro Woche wird der 
Shop durch den Betreiber mit 
frischen Lebensmi eln befüllt. 
Die Bezahlung erfolgt auf Ver-
trauensbasis, dadurch en allen 
für den Betreiber Personalkosten 
und der Standort kann auf lange 
Sicht bestehen“, informiert der 
Stadtpartei-Obmann der Ge-
rasdorfer SPÖ, Stadtrat Michael 
Kramer.
„Dieses Konzept wird bereits 
in einigen anderen Gemeinden 
Niederösterreichs erfolgreich an-
gewandt und wird eine enorme 
Bereicherung für die Seyringer 
sein. Ich bin erleichtert und vol-

Bereits im Herbst erö net der neue Nahversorger, Standort noch o en.

S E Y R I N G

Freuen sich, dass Seyring endlich einen Nahversorger bekommt: 
Thomas Habegger, Stadträ n Gertrude Sommer, Stadtrat Chris an 
Nowak, Gemeinderä n Brigi e Groß, Gemeinderat Hans-Jürgen 
Peitzmeier und Bürgermeister Alexander Vojta.                  Foto: zVg

ler Freude, dass die Seyringer  
nun endlich für den täglichen Be-
darf einen Nahversorger direkt 
vor der Haustür haben“, so Bür-
germeister Alexander Vojta.
Auch für Vizebürgermeister Diet-

mar Ruf ist dies ein „wich ger 
Erfolg für das Seyringer Alltags-
leben und ein Zeichen der gut 
funk onierenden überpartei-
lichen Zusammenarbeit.“
                               Hannes C. Huber

e r ng: esung
m t sbeth s ho
Im Seyringer Schloss konnte die 
österreichische Journalis n und 
Fernsehmoderatorin Lisbeth Bi-
scho  begrüßt werden.
Im 2011 erschienenen Buch 
„ADEL INSIDE“ gewährt die 
Adelsexper n mit spannenden 
Porträts der mehr oder weni-
ger erfolgreichen Prinzessinnen 
und Prinzen, aktuellen Ereignis-
sen und interessantem Hinter-
grundwissen Einblicke in eine 
märchenha e Welt, so auch 
auf die bevorstehende Hochzeit 
von Prinz Harry.                Foto: zVg
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Mit Werner Gruber kommt am 
Dienstg, den 8. Mai um 18 Uhr 
ein unterhaltsamer Physiker 
zu einem ernsten Thema ins 
Volksheim in die Gerasdorfer 
Oberlisse.
Gruber ist Botscha er vom 
Verein „Puls“ und ist direkt Be-
tro ener einer erfolgreichen 
De brilator Anwendung, da er 
vor einigen Jahren einen Herz-
infarkt überlebte.
Bei der Veranstaltung soll 
durch „Learning by doing“ und 
mit Video-Anleitung der Um-
gang mit einem De brilator 
vermi elt werden. Keine An-
meldung erforderlich.

Physiker Werner Gruber 
kommt ins Volksheim

G E R A S D O R F

Radio Ypsilon: Hits der 80er Jahre auf freiem Sender im Weinviertel
Anfang April ging die 100. Ausgabe der Sendung „80er analog“ mit den größten Hits der 80er-Jahre auf Sen-
dung. Seit nunmehr zwei Jahren erinnert Sendungsgestalter Ewald Schingerling die Hörer von Radio psilon an 
die unglaublich krea ve und vielfäl ge Musikszene der 80er-Jahre. Empfangbar im Bezirk Hollabrunn auf 94,5 
und 102,2 Mhz, im Bezirk Mistelbach auf 89,0 und 93,7 Mhz und im Bezirk Korneuburg auf 89,0 Mhz – oder 
via Livestream weltweit unter www.radioypsilon.at
Radio psilon ist ein freier Sender, bei dem jeder mitarbeiten kann, der immer schon eine Sendung gestalten 
wollte. Nähere Infos auf der Homepage.                                                                                                                      Foto: zVg

Neues Rathaus bringt frischen Schwung
Zahlreiche Gerasdorfer folgten 
der Einladung von Bürgermeister 
Alexander Vojta zur Erö nung 
des neuen Rathauses und be-
sich gten am „Tag der o enen 
Rathaus-Tür“ die neuen Räum-
lichkeiten und den neuen Rat-
haus-Garten.
Begleitet vom Platzkonzert des 
1. Gerasdorfer Musikvereines 
trafen zahlreiche Ehrengäste zur 
feierlichen Erö nung am Platz 
vor dem Rathaus ein.
Neben den feierlichen Erö -
nungsreden von Landeshaupt-
frau-Stellvertreter Franz Schnabl 
und Landesrat Mar n Eich nger 
wurden auch die Segnung des 
Rathausgebäudes von Pfarrer Le-
opold Mathias sowie die Monta-
ge der neuen Hausnummerntafel 
vorgenommen.
Im Anschluss waren alle Festgä-
ste dazu eingeladen die reno-
vierten bzw. neugebauten Abtei-
lungen sowie die neu integrierte 
Bezirkshauptmannscha -Außen-
stelle im Rathaus zu besuchen. 
Die rund 500 interessierten 
Gerasdorfer, davon 180 Kinder,  
waren sich einig: Die zweijährige 
Bau- und Renovierungsphase hat 
sich ausgezahlt. 
So bietet das neue Rathaus ne-
ben modernster Technik nun 
auch einen einladenden Emp-
fangsbereich mit Ka ee und 
Snackautomat an.

500 Besucher besichtigten neues Rathaus, in dem sich nun auch die BH befindet.

G E R A S D O R F

Durchschni en feierlich das rote Band vor dem Rathaus: Stadtrat Michael Kramer, Landesrat Mar n Eich n-
ger, Stadtamtsdirektor-Stv. Astrid Gnadenberger, Bürgermeister Alexander Vojta, Vizebürgermeister Diet-
mar Ruf, Bezirkshaup rau Waltraud Müllner-Toi  und Landeshaup rau-Stv. Franz Schnabl.                  Foto: zVg

Dadurch, dass ab sofort auch die 
Außenstelle der Bezirkshaupt-
mannscha  Korneuburg im neu-
en Rathaus-Komplex angesiedelt 
ist, kann Bürgerservice nach dem 
„One Stop – One Shop“-Prinzip 
angeboten werden.
Rätselrally und Flohmarkt 
mit Rathaus Möbel
Rund 180 Gerasdorfer Kinder 
lernten das Rathaus bei einer 
Rätselrallye durch alle Abtei-
lungen spielerisch kennen. Im 
Rathausgarten waren Ostereier 

versteckt. Der Wirtscha shof 
der Stadtgemeinde Gerasdorf 
bei Wien organsierte einen Floh-
markt, bei dem alte Rathaus-
Möbel zugunsten des Sozialfonds 
der Stadtgemeinde erworben 
werden konnten.
Abgerundet wurde das Pro-
gramm durch zwei tolle Kon-
zerte. Am Vormi ag zeigte die 
Bläserklasse der Volksschule 
Oberlisse ihr Können und weih-
te damit den Gemeinderats-
Sitzungssaal im Rathaus ein. Am 
Abend erfreuten sich die Gäste 

mit schwungvoller Swingmusik 
der Gruppe „The Swingaroos and 
the Pocket Big Band“.
Bürgermeister Alexander Vojta 
freut sich: „Das neue Rathaus 
bringt frischen Schwung. Es bie-
tet mehr Bürgerservice, ist ein 
neuer freundlicher Arbeitsplatz 
für unsere Mitarbeiter und soll 
ein Ort der Begegnung werden. 
Nach genau zehn Jahren im Amt 
als Bürgermeister ist das ein 
wunderschöner Tag. Diesen fri-
schen Schwung nehmen wir alle 
mit.“                     Hannes C. Huber
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E N Z E R S F E L D

Glaser neuer Bürgermeister
Mit 31. März d.J. beendete Josef 
Schiel sein Amt als Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Enzers-
feld. Er wollte damit Platz ma-
chen für eine jüngere politische 
Generation. 
Josef Schiel wurde vor mehr als 
13 Jahren Bürgermeister von 
Enzersfeld und war damals schon 
10 Jahre im Gemeinderat tätig, 
womit er heute auf eine 23jähri-
ge Tätigkeit in der Kommunalpo-
litik zurückblicken kann. In seiner 
Amtszeit konnte er viel Positi-
ves für Enzersfeld umsetzen, als 
einer seiner Höhepunkte ist si-
cher die Markterhebung im Jahr 
2011 zu nennen. Am 3. April wur-
de dann Ing. Gerald Glaser in der 
Gemeinderatssitzung einstimmig 
zum neuen Bürgermeister ge-
wählt. Er übernimmt damit das 
Amt seines Vorgängers, der ihn 
bereits vor einigen Jahren in den 
Gemeindevorstand holte. Gerald 

Glaser ist seit 1995 in Enzers-
feld ansässig und ist seit 1996 
Fraktionsmitglied der VP Enzers-
feld. 2005 wurde er erstmals in 
den Gemeinderat gewählt und 
wurde nach der Wahl 2015 ge-

schäftsführendes Gemeinderats-
mitglied. 
Altbürgermeister Josef Schiel 
wurde am 22. April bei einer 
Festveranstaltung feierlich ver-
abschiedet.

Gratulationen zum neu eröff-
neten Rathaus, aber auch zur 
rasanten Umsetzung der von 
der Stadtgemeinde gemeinsam 
mit den BürgerInnen erarbeite-
ten „100 Ideen für Gerasdorf“ 
gab es von SP-LAbg. Hannes 
Weninger im Rahmen seiner 
Sprechstunden-Tour. Diese Be-
suche sollen zeigen, dass die 
SPÖ-MandatarInnen nicht nur 
vor Wahlen, sondern die ganze 
Legislaturperiode über für die 
Menschen da sind. Gemeinsam 
mit Bgm. Vojta hielt LAbg. We-
ninger eine offene Gesprächs-
runde ab. Dabei ging es um die 
Verkehrsplanung mit der eine 
Beruhigung in den Wohngebie-
ten erreicht werden soll. Eben-
so wurde über betreutes Woh-
nen gesprochen.  Hier sagte 
Weninger zu, sich um einige of-
fene Fragen in Sachen betreu-
tes und leistbares Wohnen zu 
kümmern und entsprechende 
Kontakte herzustellen.

Kontakte herstellen

G E R A S D O R F

Altbürgermeister Josef Schiel gratulierte Ing. Gerhard Glaser zur Wahl zum 
neuen Bürgermeister von Enzersfeld im Weinviertel.
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AK frägt: „Wie soll Arbeit?“
B E Z I R K

„Gelb ist in diesem Frühjahr die 
neue Modefarbe“, sagt Alfred Jor-
dan. Alfred Jordan ist Leiter der 
Bezirksstelle der AK NÖ und mit 
knallgelben Fragebögen im Ge-
päck bei den ArbeitnehmerInnen 
des Bezirks unterwegs, um sie um 
ihre Meinung zu fragen. Unter 
dem Titel „Wie soll Arbeit“ wollen 
die Arbeiterkammer und der Ös-
terreichische Gewerkschaftsbund 
(ÖGB) in der größten Kontaktof-
fensive der letzten Jahrzehnte 
wissen, wo die Beschäftigten der 
Schuh drückt und welche Leis-

Am Donnerstag, den 10. Mai 2018 laden die Pulkauer Winzer zum 
„Pulkauer Weinfrühling“. Es können die „Pulkauer Top 30“-Wei-
ne des neuen Jahrgangs im Kaiserzimmer des Pulkauer Pöltinger-
hofs verkostet werden. Im Mittelpunkt stehen Weinviertel DAC 
und Riesling aber auch g’schmackige Sorten wie Muskateller oder 
Sauvignon Blanc und klassischen Rotweinen vom Zweigelt oder St. 
Laurent werden aufgewartet. Ab 13:00 kann eine kleine Wande-
rung durch die Weingärten zur „Hiata Hütte“ nach Leodagger un-
ternommen werden wo eine kleine Stärkung in idyllischer Atmo-
sphäre auf Sie wartet. Anschließend heißt es den Tag ausklingen 
lassen beim Heurigen in der „Rauch Kuchl“. PULKAUER WEINFRÜH-
LING 2018, Donnerstag, 10.Mai 2018/Christi Himmelfahrt, Hiata-
hütten Wanderung ab 13:00, Startpunkt im Pöltingerhof, Verkos-
tung der „Pulkauer Top 30“ ab 15:00 Heurigenbetrieb ab 13:00, im 
Pöltingerhof, Rathausgasse 4, 3741 Pulkau.

tungen der AK besonders wich-
tig sind! Der Fragenkatalog reicht 
vom 12-Stunden-Tag über die 
Auswirkungen der Digitalisierung 
bis zur Anhebung des gesetzlichen 
Pensionsantrittsalters. Im Inter-
net kann unter: www.wie-soll-ar-
beit.at mitgemacht werden. Die 
ausgefüllten Karten können auch 
am Tag der offenen Tür in der Be-
zirksstelle Korneuburg am 26. Mai 
2018 abgegeben werden. 
Die Funktionäre der Arbeiter-

kammer sind auch bereits unter-
wegs da 2019 die nächsten Ar-
beiterkammerwahlen anstehen. 
Auch AK-Vizepräsident Josef Ha-
ger (NÖAAB FCG) tourte vor kur-
zem im Bezirk Korneuburg herum 
um einen Eindruck zu gewinnen 
wo den Arbeitnehmern der Schuh 
drückt und wies auf die kommen-
den Probleme und Herausforde-
rungen des Berufslebens hin die 
zukünftig zu bewältigen sein wer-
den.

Ein großer Erfolg war das Gemeinschaftskonzert der Musik-
schulen Bisamberg/Leobendorf/Enzersfeld, Korneuburg, Lan-
genzersdorf, Stockerau und Weinviertel-Mitte. Das Programm 
(Ohrwürmer wie  Imagine, All You Need is Love, Pirates of The Ca-
ribbean,..) wurde in den Musikschulen vorbereitet und dann von 
Christian Kolonovits dirigiert. Stattgefunden hat dieser Event im 
vollbesetzten Z2000 in Stockerau. Fans und PolitikerInnen vom 
ganzen Bezirk waren zahlreich vertreten. Die Musikschulleiter 
können auf den großen Erfolg ihrer SchülerInnen und LehrerIn-
nen stolz sein!
Der Leiter der Musikschule der Korneuburger Musikfreunde, Pe-
ter Vasicek, welcher mit Christian Kolonovits (kl. Bild) in den letz-
ten Jahren bei einigen  Projekten in der Volksoper Wien zusam-
mengearbeitet hat, freute sich über 
dieses Projekt mit den jungen Musik-
schülern, an dem auch Andy Baum 
mitgewirkt hat.
Kolonovits betonte mehrmals, wie-
viel Freude es ihm macht, mit den 
jungen Menschen zu arbeiten. Mu-
sik und das Musizieren müsse geför-
dert werden, um das Verständnis der 
Menschen füreinander wachsen zu 
lassen.
Nicht umsonst heißt es: „ Wo man 
singt, dort lass‘ dich ruhig nieder. 
Böse Menschen haben keine Lieder.“

FESTSPIELE STOCKERAU
2018

VIEL LÄRM 
UM NICHTS
26.06. – 04.08. 2018

www.festspiele-stockerau.at 

Komödie von William Shakespeare

AK-Bezirksstellenleiter Jordan mit seinem Team
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Veranstaltungen

   

   

   

   

Einkaufsnacht
im Frühling!

Freitag
4. Mai

bis 22 Uhr

Kinderprogramm 
(Hüpfburg, Miniprater und vieles mehr)

Gastrostände 
Livemusik 
Gymnastics-Vorführung

Zahlreiche Firmen laden mit tollen 
Angeboten zum abendlichen 
Shopping in der Bahn- und Hauptstraße

www.werbeteam-gf.at
www.gaenserndorfcard.at

gans

lange

  Montag, 30. April 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Maibaumaufstellen

Vollmondwanderung LRC-Puma

 Bisamberg
Maibaumaufstellen im Schloßpark, 
von 17.30 – 20 Uhr

 Deutsch-Wagram
Fackelfest in der Koksler, Beginn: 
18 Uhr 

 Enzersfeld
Maibaumaufstellen

 Flandorf
Maibaumaufstellen, Beginn: 18 Uhr

 Hagenbrunn
Maibaumaufstellen beim Gemein-
dezentrum, Beginn: 18 Uhr

 Königsbrunn
Maibaumaufstellen

 Leobendorf
Maibaumkranz schmücken am 
Dorfplatz, Beginn: 18 Uhr

 Orth/Donau
Maibaumfest der Freiwilligen Feu-
erwehr und der Jugendkapelle des 
Musikvereins am Kirchenplatz, Be-
ginn: 18 Uhr 

 Spillern
Maibaumaufstellen beim FF-Haus, 
Beginn: 19 Uhr

 Ste en
Maibaumaufstellen am Anger, Be-
ginn: 17 Uhr

  Dienstag, 1. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Deutsch-Wagram
Spielfest in der Koksler, von 11 – 15 
Uhr 

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr 

 Kollnbrunn
Erö nung des Kollnbrunner Dorf-
platzes mit Maibaumaufstellen 
durch die FF Kollnbrunn

  Donnerstag, 3. Mai 2018

 Korneuburg
Hermann Leopoldi Abend - Schnu-
cki, ach Schnucki im Rathaus, Be-
ginn: 19 Uhr

 Leobendorf
Buchpräsentation „Sepp Resnik“ 
im Grunerhof, Beginn: 19.30 Uhr

 Schrick
Dekanats-Maiandacht in der Ma-
riengro e, anschließend Agape im 
Pfarrho eller, Beginn: 18 Uhr

 Wolkersdorf
David Scheid: Remix – das Pro-
gramm mit dem Pla enspieler im 
babü, Beginn: 20.30 Uhr 

  Freitag, 4. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Filmvorführung „Die grüne Lüge“ 

 Markthof
Frühschoppen beim FF-Haus Markt-
hof, Beginn: 11 Uhr 

 Schloßhof
Tierumzug und Tanz um den Mai-
baum auf Schloss Hof

 Spillern
Badeteich-Saisonerö nung, Beginn: 
10 Uhr

  Mittwoch, 2. Mai 2018 

 Bisamberg
O ener Literaturkreis in der Pfarr-
bibliothek, Beginn: 19.30 Uhr

 Deutsch-Wagram 
Speed Oiling Event im Napoleon-
museum, Beginn: 19 Uhr 

 Gaweinstal
LIMA-Trainingsgruppe im Pfarrg-
wölb, von 15 – 16.45 Uhr

 Mistelbach
„Rauchfrei in 5 Wochen“ im NÖG-
KK Service-Center Mistelbach (Ro-
seggerstraße 46), Beginn: 18 Uhr 

in der Dependance Bad Pirawarth, 
Beginn: 20 Uhr 

 Gänserndorf
„Amaretto“ der Theatergruppe 
T.A.B.U im Dakig, Beginn: 20 Uhr 

Gänserndorfer gans lange Einkaufs-
nacht im Frühling in der Bahn- und 
Hauptstraße, bis 22 Uhr 

 Gaweinstal
Feuerwehr-Musik-Fest beim Feuer-
wehrhaus, ab 19 Uhr 

 Groß-Enzersdorf
Peter Kern live in Concert im Kot-
ter, Beginn: 19.30 Uhr  

 Großrußbach
„Best Of“ mit Fredi Jirkal im Ge-
meindezentrum, Beginn: 20 Uhr 

 Korneuburg
Lange Einkaufsnacht bis 21 Uhr, 
Zusätzliche Themen: E-Mobilität, 
Sportlerehrung, Erö nung des Kor-
neuburger Kunstkilometers

„Have a Nice Day“: Sing, Swing & 
Soul im Raika-Kompetenzzentrum, 
Beginn: 19 Uhr

 Langenzersdorf
Sommer-Beginn-Fest in der See-
schlacht, ab 18 Uhr

 Stockerau
Oldie-Abend mit DJ Ossi im City-
Club, Rötzer-Zentrum, Beginn: 21 
Uhr

 Zistersdorf
Tag der NÖ Musikschulen: Maian-
dacht und Musikschulkonzert in 
der Maria Mooskirche, Beginn: 19 
bzw. 20 Uhr 

  Samstag, 5. Mai 2018

 Asparn/Zaya
„Survival. Überleben in der Wildnis“ 
im MAMUZ Schloss Asparn/Zaya

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Deutsch-Wagram
„Kunst im Glashaus“: Jubiläum 70 
Jahre Gärtnerei Wagner-Winkel-
bauer (Franz Schubert Straße 24), 
von 9 – 18 Uhr 

 Gänserndorf
Bauernmarkt jeden 1.Samstag im 
Monat in der Bahnstraße, von 8 - 
12 Uhr

Tag der Sonne am Marktplatz auf 
der Bahnstraße, von 9 – 12 Uhr 
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  Samstag, 5. Mai 2018

 Gänserndorf
Opernfahrt Bra slava: „Esmeralda“ 
des Kneipp Ak v-Clubs

Maifest: Tanz in den Mai am Sport-
platz Gänserndorf Süd, Beginn: 19 
Uhr 

„Amaretto“ der Theatergruppe 
T.A.B.U im Dakig, Beginn: 20 Uhr

 Gaweinstal
Feuerwehr-Musik-Fest beim Feuer-
wehrhaus, ab 18 Uhr

 Hautzendorf
43. Interna onale Kreu alwander-
tage, Start von 7 – 12 Uhr 

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Kleinengersdorf
Erö nung Sale l an Dorfplatz, von 
16 – 20 Uhr

 Korneuburg
Gwölb Live: Rausch, Huber Tscher-
menig, Beginn: 20.30 Uhr

 Pernersdorf
„Der Heimwerkerpro “ von Fredi 
Jirkal im Hotel Raymund, Beginn: 
19.30 Uhr 

 Ste en
Blumenausgabe für die Bevölke-
rung am Löschteich, von 9 – 11 Uhr

 Stockerau
Jubiläumsball der Tanzschule Frank 
im Z-2000, ab 19 Uhr 
The Jukebox-Club Save the Date im 
Pfarrzentrum, ab 20 Uhr

  Sonntag, 6. Mai 2018

 Asparn/Zaya
„Survival. Überleben in der Wildnis“ 
im MAMUZ Schloss Asparn/Zaya

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bisamberg
Konzert der Musikfreunde Bisam-
berg im Festsaal, Beginn: 19.30 Uhr

 Deutsch-Wagram
Kabare programm von Be uadrat: 
„Doppelt hält besser“ im Napoleon-
museum, Beginn: 18 Uhr 

 Ernstbrunn
11. Oldtimertreffen auf Schiene 
und Straße am Bahnhof, ab 9 Uhr

 Gänserndorf
Maifest am Sportplatz Gänserndorf 
Süd

 Gaweinstal
Feuerwehr-Musik-Fest beim Feuer-
wehrhaus, ab 10 Uhr

 Hausleiten
Florianifeier und Tag der o enen 
Tür bei der FF, ab 10 Uhr

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Leobendorf
Tag der Blasmusik am Aichberghof, 
Beginn: 11 Uhr

 Loidesthal
Tag der Blasmusik in Loidesthal

 Obergänserndorf
Sportler-Heuriger am Sportplatz, 
ab 10 Uhr

 Pellendorf
Erstkommunion in der Pfarrkirche, 
Beginn: 10 Uhr 

 Schloßhof
Muske erspiele auf Schloss Hof

 Schrick
Rad- und Northern Walking Wan-
dertag, Start: beim FF-Haus Schrick 
ab 14 Uhr

  Freitag, 11. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Deutsch-Wagram
Workshop „Ölmalen im Napoleon-
museum“ im Napoleonmuseum, 
von 10 – 17 Uhr

 Gänserndorf
Meister Grössing und seine Homö-
opathen – Pur im Dakig, Beginn: 
20.30 Uhr 

 Groß-Enzersdorf
Kontroverse im Ko er: „1945 - be-
freit oder besetzt?“, Beginn: 19.30 
Uhr 

 Harmannsdorf
„Dein ist mein ganzes Herz“: die 
größten Hits der Opere e in der 
Pfarrkirche, Beginn: 19 Uhr

 Langenzersdorf
Musik und Cabaret in der See-
schlacht, Beginn: 18 Uhr

 Schloßhof
Muske erspiele auf Schloss Hof

 Stockerau
ART Gang – Art.hibi on interna -
onale Ausstellung, Vernissage im 
Belvedereschlössl, Beginn: 19 Uhr

 „Die Stockerauer“: New Edi on im 
Belvedereschlössl, Beginn: 19 Uhr

 Zellerndorf
“Best Of  von Fredi Jirkal im Ret-
zerlandhof, Beginn: 19.30 Uhr 

  Samstag, 12. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 

 Hautzendorf
Vogels mmenwanderung für Früh-
aufsteher mit DI Josef Semrad, 
Start und Ziel: Bahnhof Hautzen-
dorf, Dauer der Wanderung: ca. 3 
Stunden, Beginn: 7.30 Uhr 

43. Interna onale Kreu alwander-
tage, Start von 7 – 12 Uhr

 Höbersbrunn
Erstkommunion in der Pfarrkirche, 
Beginn: 10 Uhr 

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Kollnbrunn
Kellerbergfest

 Spillern
Florianifeier und Tag der o enen 
Tür bei der FF, ab 9.15 Uhr

 Zistersdorf
Straßen ohmarkt in der Siedlung 
Am Sportplatz, von 8 – 15 Uhr 

  Montag, 7. Mai 2018

 Gaweinstal
Pensionistentratscherl im Pfarrg-
wölb, Beginn: 15 Uhr

  Dienstag, 8. Mai 2018

 Gaweinstal
Bi gang in Gaweinstal: Tre punkt 
bei der Anger-Kapelle an der Mar-

nsdorfer Straße, anschließend Aga-
pe beim FF-Haus, bei Schlechtwe er 
in der Kirche, Beginn: 18.30 Uhr

 Wolkersdorf
Vortrag „Opfer – Täter – Mitläufer: 
Wolkersdorf im Na onalsozialis-
mus“ von Dr. Stefan Eminger im 
Pfarrzentrum, Beginn: 19.30 Uhr 

  Mittwoch, 9. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Korneuburg
Vindobona Old Stars im Rathaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

 Zistersdorf
Mu ertagsfeier im Gasthaus Kam-
merer, Beginn: 13 Uhr 

  Donnerstag, 10. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Deutsch-Wagram
Workshop „Ölmalen im Napoleon-
museum“ im Napoleonmuseum, 
von 10 – 17 Uhr 

 Leitzersdorf
16. Leitzersdorfer Frischeis Wasch-
berg-Crosslauf, von 13 – 20 Uhr

 Leobendorf
135 Jahre Feuerwehr bei der FF

 Mistelbach
Workshop-Nachmi ag: „Schreiben 
wie im Alten gypten“ im MAMUZ 
Museum Mistelbach

Erscheinungstermine 2018
Nr.    Woche  Verteilungsbeginn  Anzeigenschluss
  5 22 28. Mai      18. Mai
  6 26 25. Juni      15. Juni
  7* 31 30. Juli            20. Juli
  8 35 27. August      17. August
  9 40 01. Oktober      21. September
10 44 29. Oktober      19. Oktober
11* 47 19. November      09. November
12 49 03. Dezember      23. November

*  erscheint nicht im Bezirk  Korneuburg
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Galakonzert  
KUMST-

Orchester 
 

   19. Mai 2018 
     19 Uhr 

            
            

 
KUMST 

2231 Strasshof, Immervollstraße 6
 

Karten: VVK € 23,00 - € 28,00 
Reservierungen: 0699/1956 4484 oder 

www.kumst.at/events 

Programmvorschau MAI 2018
4. 5. 2018, 19:00 Uhr: . UM A A I I : 

I A  U   I

r  r

5. 5. 2018, 14.00 – 18:00 Uhr AU U  

5. 5. 2018, 18:30 Uhr: IA  IM UM   u  
U s  s r sch  cha s

 ums gm .a

19. 5. 2018, 19:00 Uhr: A A  
s UM rch s rs 

ar : 
. ums .a v s 0 99 195  4484

u urv r  March  rassho UM   . ums .a

2 . 5., 18:30Uhr u  2 . 5. 2018, 1 :00 Uhr: 
r s u  r  m  m s m  r

   43 4 48 1 18 
 . ro r .a

H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Frühlingsball der FF Bad Pirawarth

 Deutsch-Wagram
Workshop „Ölmalen im Napoleon-
museum“ im Napoleonmuseum, 
von 10 – 17 Uhr

 Ernstbrunn
Konzert: Lady Sunshine & Mister 
Moon im VAZ, Beginn: 19.30 Uhr

 Gaweinstal
Chorkonzert des Stadtchores Mist-
elbach „Singen is uns‘re Freud“ im 
Pfarrhof-Innenhof, Beginn: 19 Uhr

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Korneuburg
„Pfeifenwind und Saitenklang“ in 
der Augustinerkirche, Beginn: 18 
Uhr

 Mistelbach
Workshop-Nachmi ag: „Bauen wie 
im Alten Ägypten“ im MAMUZ 
Museum Mistelbach

 Niederabsdorf
Museumsfrühling Niederösterrei-
ch: „Mia mochn Kunst“ Ausstellung 

der Exponate örtlicher Künstler im 
Euseum (Liechtensteinstraße 147), 
von 15 – 18 Uhr 

 Schloßhof
Muske erspiele auf Schloss Hof

Schönkirchen-Reyersdorf
Flohmarkt im Bauhof, von 8 – 13 
Uhr 

 Spillern
P anzenbasar im Altsto zentrum, 
von 9 – 12 Uhr

 Stockerau
ART Gang - Art.hibi on interna o-
nale Ausstellung, Finissage im Bel-
vedereschlössl, Beginn: 15 Uhr

Weltladenfest im Weltladen, von 
9 – 13 Uhr

  Sonntag, 13. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Gaweinstal
Kinder-Maiandacht im Pfarrhof, 
Beginn: 16 Uhr

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Gaweinstal
Sitzung des DEV Lebenswertes 
Gaweinstal im Chinarestaurant Pe-
king, Beginn: 19.30 Uhr

  Dienstag, 15. Mai 2018 

 Zistersdorf
Tagesausflug Schifffahrt Wachau 
– Dürnstein der Senioren der Ge-
meindegruppe Zistersdorf

  Mittwoch, 16. Mai 2018

 Bisamberg
„Großmu er liest“ in der Pfarrbi-
bliothek, Beginn: 16 Uhr

 Deutsch-Wagram
Musikschulklassenkonzert: „Die 
Stunde der Gitarre“ im Erzherzog 
Carl Haus, Beginn: 19 Uhr 

 Gaweinstal
LIMA-Trainingsgruppe im Pfarrg-
wölb, von 15 – 16.45 Uhr

Gesprächsrunde „Überwindung von 
Depressionen im Alltag“ mit OMR 
Dr. Parviz Nikbakhsh in der Volks-
schule (Eingang Bischof Schneider 
Straße), Beginn: 19 Uhr

 Stockerau
„Die Comedy Hirten“ in „Gasthu-
bers Restaurant und Bühne“, Be-
ginn: 20 Uhr

 Langenzersdorf
Mu ertag mit den Weana Blea-
merln im Gasthaus Seeschlacht, 
Beginn: 15 Uhr 

 Niederabsdorf
Museumsfrühling Niederösterrei-
ch: „Mia mochn Kunst“ Ausstellung 
der Exponate örtlicher Künstler im 
Euseum (Liechtensteinstraße 147), 
von 15 – 18 Uhr
Buchpräsenta on: „Streng geheim“  
– Lost Places rund um Wien im Eu-
seum (Liechtensteinstraße 147), 
Beginn: 15 Uhr 

 Schloßhof
Muske erspiele auf Schloss Hof

 Schrick
Erstkommunion in der Pfarrkirche, 
Beginn: 10 Uhr 

 Stockerau
Jazzbrunch mit Caroline Auque 
und Carte Blanche im „Konrad Uf-
erhaus“, von 11 – 14 Uhr

  Montag, 14. Mai 2018

 Bad Pirawarth
Tre en der Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe im kleinen Seminarraum der 
Klinik Pirawarth mit Dr. Beata Kraus, 
Infos unter 02282/4240 (Roland 
Raynoschek) oder 02574/29160-
501 (Dr. Beata Kraus), von 16 – 
17.30 Uhr
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  Donnerstag, 17. Mai 2018

 Korneuburg
Party me Akkordeon - La Tasteria 
Magica im Rathaus, Beginn: 19.30 
Uhr

 Sierndorf
Theater: Das Lastkra theater prä-
sentiert „Davor/Danach“ in der 
Weinhappel-Halle, Beginn: 19 Uhr

 Stockerau
„Kasperl und die verzauberte Brat-
pfanne“ im Z-2000, von 15 – 17 Uhr

 Wolkersdorf
Peter Ratzenbeck: Fingerpicking im 
babü, Beginn: 20.30 Uhr 

  Freitag, 18. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Zel est des SV Bad Pirawarth

 Deutsch-Wagram 
Kunst bei PRI RAK: „Spargel und/
oder andere Früchtchen“ in der 
Bahnhofstrasse 25, Beginn: 19 Uhr 

 Loidesthal
Flash-over-Party in der Halle beim 
Sportplatz, Beginn: 21 Uhr 

Marchfeldtag in Wien
Mittwoch, 9. Mai 2018
11:00 – 19:00 Uhr
Am Hof, 1. Bezirk Wien

www.regionmarchfeld.at

• Das Marchfeld in all seinen Facetten erleben

• Regionale Köstlichkeiten, Ausflugsziele

• Buntes Bühnenprogramm:  
Volkstanzgruppe Marchfeld, Bieranstich 
Marchfelder Bläserkreis u.v.m.

 Stockerau
Harry Prünster und seine fabulous 
Boys im Z-2000, Beginn: 19 Uhr

  Samstag, 19. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Zel est des SV Bad Pirawarth

 Bisamberg
Cachivache uintet Tango Konzert 
UND Milonga im Festsaal, Beginn: 
19.30 Uhr

 Gaweinstal
Firmung in der Pfarrkirche Ga-
weinstal für die Jugendlichen der 
Pfarren Gaweinstal, Höbersbrunn, 
Pellendorf/Atzelsdorf und Schrick, 
Beginn: 16 Uhr 

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Kreuzste en
Geführte Wanderung: Geschichten 
und Geschichte von Kreuzste en 
mit Maria Strobl, Start und Ziel: 
Park bei Kirche und Gemeindeamt, 

  Montag, 21. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Enzersfeld
Feuerwehrfest im FF-Haus

 Groß-Enzersdorf
Konzert in der Au: Jazz Vormi ag 
und Wiener Melange bei der Ross-
schwemme (gegenüber der alten 
Kaserne Lobaustraße), Beginn: 11 
bzw. 17.30 Uhr

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Langezersdorf
Tag der Blasmusik im Festzelt, Be-
ginn: 10 Uhr

  Dienstag, 22. Mai 2018

 Wolkersdorf
Tre en der Selbsthilfegruppe De-
menz im Rot Kreuz Haus (Kirschen-
allee 1), von 15 – 17 Uhr 

 Zistersdorf
„Die Welt unter dem Weinviertel“: 
Vortrag, bezogen auf den Steinberg 
vom gebür gen Großinzersdorfer 
Geologen Dr. Godfrid Wessely in 
der Kellerbühne, Beginn: 19 Uhr 

  Mittwoch, 23. Mai 2018

 Hagenbrunn
Mike Supancic im Gemeindezen-
trum, Beginn: 19.30 Uhr

 Korneuburg
„Mirandolina“: Korneuburger spie-
len für Korneuburger in der Wer -
bühne, Beginn: 20 Uhr

 Stockerau
Kasperl-Goldlöckchen in Gasthu-
bers Restaurant und Bühne, Be-
ginn: 17 Uhr

Dauer der Wanderung: ca. 2 Stun-
den, Beginn: 15 Uhr 

 Loidesthal
Feuerwehrfest in der Halle beim 
Sportplatz mit den „Rangers“, Be-
ginn: 18 Uhr 

  Sonntag, 20. Mai 2018

 Auersthal
Aus´gsteckt is beim Bio-Heuriger 
H&M Hofer (Neubaugasse 66), ab 
15 Uhr

 Bad Pirawarth
Zel est des SV Bad Pirawarth

 Eichhorn
Rad- und Familienwandertag beim 
Feuerwehrhaus, von 14 – 16 Uhr 

 Enzersfeld
Feuerwehrfest im FF-Haus

 Gänserndorf
P ngs urnier am Sportplatz Gän-
serndorf Süd 

 Groß-Enzersdorf
Konzert in der Au: „Schwanensee“ 
von P.I. Tschaikowsky bei der Ross-
schwemme (gegenüber der alten 
Kaserne Lobaustraße), Beginn: 
18.30 Uhr 

 Hausleiten
FF-Fest und Old merrallye beim 
FF-Haus, Beginn: 14 Uhr

 Hohenau
Ausstellung von Gerhard Moser: 
„Mein Hohenau in Bildern“ im Mu-
seum Hohenau an der March, von 
14 – 17 Uhr

 Langenzersdorf
Jubiläumsfest im Festzelt: Däm-
merschoppen mit der Musikkapel-
le um 18 Uhr, „Die wilden Kaiser“ 
um 20.30 Uhr 

 Loidesthal
Feldmesse, Frühschoppen und 
Feuerwehrfest in der Halle beim 
Sportplatz, Beginn: 9.15 Uhr 

 Stockerau
Großer Klein ermarkt am Donau-
lände-Uferweg 62, von 9 – 12 Uhr
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Botschaft der Königin
des Friedens
vom 25. März 2018 *
Liebe Kinder! 
Ich rufe euch auf, mit mir im Gebet 
zu sein in dieser Zeit der Gnade, 
wenn die Finsternis gegen das 
Licht kämpft. Betet, meine lie-
ben Kinder, beichtet und beginnt 
ein neues Leben in Gnade. Ent-
scheidet euch für Gott und Er 
wird euch zur Heiligkeit führen, 
und das Kreuz wird euch ein Zei-
chen des Sieges und der Hoffnung 
sein. Seid stolz darauf, dass ihr 
getauft seid, und dankbar in eu-
ren Herzen, dass ihr ein Teil des 
Planes Gottes seid. Danke, dass  
ihr meinem Ruf gefolgt seid!

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint Maria, 
die Mutter Jesu, einigen jungen Men-
schen in dem Dorf Medjugorje in der 
Herzegowina. 
Seither zeigt sie uns – ihren Kindern 
– durch ihre monatlichen Botschaften 
den Weg zu Gott und zum Frieden.

* Einer endgültigen Entscheidung der 
katholischen Kirche zur Übernatür-
lichkeit der Erscheinungen soll damit 
nicht vorgegriffen werden.

Info: www.medjugorje.de

  Donnerstag, 24. Mai 2018

 Deutsch-Wagram 
Sto druck – Workshop im Erzher-
zog Carl Haus, Infos und Anmeldung 
bei El  Schnadt (0699/15991552)

Filmvorführung: „Hainburg 84 – 
Eine Bewegung setzt sich durch“, 
anschließend Diskussion mit der 
Filmemacherin Doris Holler-Bruck-
ner im Schi er Foto/WeinSinn (Er-
bachstraße 1a), Beginn: 19 Uhr

 Korneuburg
Lukas Resetarits: „70er leben las-
sen“ in der Wer bühne, Beginn: 
20 Uhr

 Wolkersdorf
Omar Sarsam: Herzalarm im babü, 
Beginn: 20.30 Uhr

  Freitag, 25. Mai 2018

 Asparn/Zaya
„Best Of  mit Fredi Jirkal und Pepi 
Hopf im Filmhof Wein4tel, Beginn: 
20 Uhr 

 Bad Pirawarth
Dixieland Band „kreuz&quer“ in 
der Dependance Bad Pirawarth, 
Beginn: 20 Uhr

 Deutsch-Wagram 
Sto druck – Workshop im Erzher-
zog Carl Haus, Infos und Anmeldung 
bei El  Schnadt (0699/15991552)

 Gänserndorf
Tschida/Faulhammer/Pozarek: 
„ELP and beyond“ im Dakig, Be-
ginn: 20.30 Uhr 

 Groß-Enzersdorf
Vortrag zu Johannes Kepler: „Himm-
lische Lichter, irdische Scha en“ im 
Ko er, Beginn: 19.30 Uhr 

 Höbersbrunn
Lange Nacht der Kirchen

 Korneuburg
Lydia Prenner-Kasper mit „Weiber-
Wellness“ in der Wer bühne, Be-
ginn: 20 Uhr

 Kronberg
Konzert der „Petersburg-Singers“ 
in der Pfarrkirche Kronberg, Be-
ginn: 19.30 Uhr 

 Langenzersdorf
Tanzmusik mit Ribana in der See-
schlacht, ab 18 Uhr

 Leitzersdorf
Wirtshaus Musi G’sungen und 
G’spielt im Gasthaus Greil, Beginn: 
18 Uhr

 Schloßhof
Frühlingsgartentage auf Schloss Hof

 Schmida
FF-Fest mit Nassbewerben

 Stockerau
„Austro Bockerl Live“ in „Gasthu-
bers Restaurant und Bühne“, Be-
ginn: 20 Uhr

  Samstag, 26. Mai 2018

 Asparn/Zaya
Keltenfest im MAMUZ Schloss As-
parn/Zaya

 Deutsch-Wagram 
Sto druck – Workshop im Erzher-
zog Carl Haus, Infos und Anmeldung 
bei El  Schnadt (0699/15991552)

 Enzersfeld
Kellergassenfest am Pappelspitz

 Kleinengersdorf
Spielplatz-Fest der ÖVP Frauen, 
von 15 – 18 Uhr

 Korneuburg
MozARTgroup – Vier Saiten der 
Welt in der Wer bühne, Beginn: 
20 Uhr

 Langenzersdorf
Familienfest der ÖVP in der See-
schlacht

 Schloßhof
Frühlingsgartentage auf Schloss Hof

 Schmida
FF-Fest mit Nassbewerben

 Wolkersdorf
Joy  So  Delicious im babü, Be-
ginn: 20.30 Uhr 

 Zistersdorf
Tag der o enen Tür in der Musik-
schule in der Volksschule, von 9.30 
– 11.30 Uhr 

  Sonntag, 27. Mai 2018

 Asparn/Zaya
Keltenfest im MAMUZ Schloss As-
parn/Zaya

 Deutsch-Wagram 
Sto druck – Workshop im Erzher-
zog Carl Haus, Infos und Anmeldung 
bei El  Schnadt (0699/15991552)

 Gänserndorf
Tagesaus ug ins Pleyel-Kulturzen-
trum des Kneipp Ak v-Clubs

 Gaweinstal
Erstkommunion in der Pfarrkirche, 
Beginn: 10 Uhr 

 Höbersbrunn
FF-Frühschoppen beim Feuerwehr-
haus, Beginn: 10 Uhr 

 Hohenruppersdorf
Firmung in der Pfarrkirche, Beginn: 
9.30 Uhr

 Kleinengersdorf
Spielplatz-Fest der ÖVP Frauen, 
von 15 – 18 Uhr

Bene zkonzert des DEV in der 
Pfarrkirche, Beginn: 17 Uhr

 Korneuburg
Make music  Wer bühne 2018, 
von 17 – 19 Uhr

 Langenzersdorf
Familienfest der ÖVP in der See-
schlacht

 Oberrohrbach
Jazzpicknick am Aichberghof, von 
12 – 17 Uhr

 Raasdorf
4th Jazz Charity „20 Flying Fingers 
and a Hot Saxophone“ im Kultur-
haus, Beginn: 19 Uhr 

 Schloßhof
Frühlingsgartentage auf Schloss Hof

 Schmida
FF-Fest mit Nassbewerben

 Ste en
Frühschoppen der FF-Ste en im 
FF-Haus, ab 10 Uhr

 Stockerau
Zebra-Walk Jazzbrunch im „Konrad 
Uferhaus“, Beginn: 14 Uhr

„Lieder aus Österreich und Rundu-
madum“ in Gasthubers Restaurant 
und Bühne, Beginn: 19 Uhr

 Würnitz
Flohmarkt im Sozialzentrum, von 
11 – 16 Uhr

  Montag, 28. Mai 2018

 Bisamberg
Vortrag: „Krebszellen mögen keine 
Himbeeren“ im Festsaal, von 19 – 
21 Uhr

 Gaweinstal
Blutspenden im Gasthaus Klapka, 
von 17 – 19.30 Uhr

  Dienstag, 29. Mai 2018

Bad Pirawarth
Vollmondwanderung des LRC-Puma

  Mittwoch, 30. Mai 2018

 Bad Pirawarth
„Bernd die Band“ - Tusch  in der 
Dependance Bad Pirawarth, Be-
ginn: 20 Uhr

 Gaweinstal
LIMA-Trainingsgruppe im Pfarrg-
wölb, von 15 – 16.45 Uhr

 Korneuburg
Jubiläumskonzert: 30 Jahre Mu-
sikschwerpunkt im Stadtsaal, von 
18.30 – 21 Uhr

 Leobendorf
Grillfest im Volksheim, Beginn: 13 
Uhr

 Wolkersdorf
Ogrosln: mit Schuss im babü, Be-
ginn: 20.30 Uhr

2009 feierte der ROTE NASEN LAUF 
Premiere. Bei  insgesamt 422 Läu-
fen, die seither sta gefunden ha-
ben, gab es immer dieselben strah-
lenden Sieger: Kinder, Erwachsene 
und SeniorInnen in Krankheit oder 
schwierigen Lebenssitua onen, die 
ROTE NASEN täglich mit der Kra  
des Humors aufmuntern. 
Bereits im April geht die ROTE NA-
SEN Laufsaison wieder fröhlich los 
– bis Ende Oktober wird es öster-
reichweit mehr als 70-mal die Mög-
lichkeit geben, für mehr Lachen im 
Spital an den Start zu gehen.  
Was vor einem Jahrzehnt klein und 
fein begann, ist dank vieler treuer 
UnterstützerInnen zu einem bun-
ten Bewegungsfest für die ganze 
Familie und zu einem  Fixpunkt in 
vielen Lau alendern geworden: 
n der Region nden äufe in fol-

genden emeinden sta :
Dürnkrut, Großkrut, Bad Pirawarth, 
Korneuburg, Poysdorf, Leitzersdorf, 
Jedenspeigen und Oberhausen.

Seit 10 Jahren gibt‘s die
Rote-Nasen-Läufe

W E I N V I E R T E L



Die „BücherBOX“

L E S E N

Eine bunte und auffällig ge-
staltete „Bücherbox“, eine Te-
lefonzelle gespendet von der 
Telekom Austria, schmückt 
beim Florianibrunnen den 
Hauptplatz in Ernstbrunn. Sie 
sollzum Lesen einladen und 
steht allen Leseratten, ob Bür-
gerInnen oder Gäste, 24 Stun-
den zur Verfügung. Öffnet 
man die Bücherbo, präsentie-
ren sich einige Regale mit ei-
ner großen Auswahl an tollen 
Büchern.
In der warmen Jahreszeit 
kann auch gleiuch gemütlich 
vor der Bücherbox im Park ein 
Buch in die Hand genommen 
werden. Dazu laden die bun-
ten Stühle vor der Box ein.
Gestaltet wurde die Box vom 
örtlichen Grafiker Gerhard Leh-
ner sowie den Bauhofmitarbei-
tern der Marktgemeinde.

Eine Sonderreportage der RUNDschau RUNDschau24

Ernstbrunn

Ernstbrunn baut. Bis 2020 werden 
88 neue Wohneinheiten errichtet. 
Vor allem der „Wohnpark mitten-
drin“ mit 45 Einfamilienhäusern 
freut Bürgermeister Horst Gangl, 
der zugleich auch Amtsleiter der 
Marktgemeinde Ernstbrunn ist. 
Fflächenmäßig, mit rund 80 km² 
und 13 Katastralgemeinden ist sie 
die größte im Bezirk Korneuburg. 
„Eigentlich 14 Katastralgemein-
den“, so der Gemeindechef, „ den 
Ernstbrunner Wald zähle ich auch 
immer dazu!“
Ernstbrunn zählt derzeit 3227 
Hauptwohnsitzer und es werden  
jährlich mehr. In den letzen drei 
Jahren kamen 180 Hauptwohn-
sitze dazu. Einerseits lässt es sich 
in Ernstbrunn, eingebettet in eine 
idyllische Landschaft und „im Mit-
telpunkt des Weinviertels“ gut le-
ben und liegt doch recht Nahe zur 
Stadt Wien, die relativ rasch zu 
erreichen ist. „Rund 55 Prozent 
der Bevölkerung pendeln aus“, so 
Bgm. Horst Gangl.  
Und die Gemeinde bemüht sich 
die Infrastruktur stets zu verbes-
sern und der Bevölkerung etwas 
zu bieten. In Ernstbrunn kann 
man „autark“ leben. Alle wich-

Die Wohlfühlgemeinde 
G E M E I N D E

tigen Einrichtungen, ob Lebens-
mittelhandel, Fleischer, Tankstel-
le und Schulen, Kinderbetreuung 
uvm. sind vorhanden. 

Naturparkschule 
Mit dem Schuljahr 2017/2018 
startet auch die Naturparkschu-
le - Volksschule um bereits in der 
Volksschule ein starkes Natur-
parkbewusstsein für die einzig-
artige Naturlandschaft im Natur-
park Leiser Berge und der Region 

Bgm. Horts Gangl vor dem Plan der geplanten „Multisportanlage“

zu schaffen. Die Kinder sollen zur 
Freude an der Beschäftigung mit 
der Natur mehr verbunden wer-
den. Der Platz vor der Schule wur-
de auch dementsprechend gestal-
tet, mit Weinreben, Insektenhaus 
uvm. Erst vorige Woche wurde 
das Projekt „Prädikatisiert“.

Für die Mittelschule ist auch eine 
Multisportanlage geplant. Ebenso 
eine beim Sportplatz die für Alle 
zugänglich sein wird.
Auch die ärztliche Versorgung 
ist in der „gesunden Gemeinde“ 
Ernstbrunn gegeben. So gibt es 12 
Fachärzte. Nur ein Augenarzt und 
ein Radiologe fehlen, „aber auch 
das werden wir schaffen, diese 
nach Ernstbrunn zu bekommen“, 
so Bgm. Horst Gangl zuversicht-
lich. 
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Touristisch hat Ernstbrunn eini-
ges zu bieten. Nicht umsonst zählt 
man rund 80.000 Gäste im Jahr 
welche die Ausflugsziele rund um 
die Gemeinde besuchen. Zum 
Großteil Tagesausflügler. Anzie-
hungspunkt ist der Naturpark Lei-
ser Berge. Ob Wandern, Rad- oder 
Mountainbike fahren, man ist im-
mer von einer wunderbaren Land-
schaft umgeben.
Dann gibt es den Wildpark in 
Dörfles, das Schloss Ernstbrunn, 
der Schüttkasten Klement, Bie-
nenlehrpfad, die Sternwarte, 
Fossilienschauraum, der Bau-
ernmarkt in Simonsfeld, die Aus-
grabungen am Oberleiser Berg 
uvm. Auch der Jakobsweg führt 
durch die Gemeinde Ernstbrunn 
und viele Gäste kommen im Som-
mer mit dem Nostalgiezug von 
Wien „Ein wichtiger Faktor“, so  

Auf in die Leiser Berge
T O U R I S M U S

Bürgermeister Gangl. Vor kurzem 
wurde für die Besucher in den  
fünf Naturparkgemeinden auch 
ein neues „Orientierungs- und Be-
sucher Lenkungssystem“, sprich 
Orientierungstafeln aufgestellt. 
Ein Leaderprojekt der Leaderre-
gion Weinviertel-Ost. Es besteht 
aus zwei Tafeln. Eine für die Regi-
on Naturpark und eine für die je-
weilige Gemeinde. 

Mountainbike Arena
Highlights in der Region sind si-
cherlich auch die Mountain-
bike-Arena die zahlreiche Stre-
ckenangebote für ambitionierte 
Radfahrer bietet. Und die Wein-
viertel-Fahrraddraisine die von 
Ernstbrunn bis Asparn a.d. Zaya 
geht. 
Anziehungspunkt im Wildpark 
Dörfles ist sicherlich das seit ei-

nigen Jahren stationierte Wolfs-
forschungszentrum. Dort  können 
Besucher Wölfe  in einem Gehege 
bewundern.

Bgm. Horts Gangl vor den neuen Orientierungstafeln der Naturparkgemeinden.

e-Bike-Treff
T E R M I N E

Die Marktgemeinde veran-
stalte am 17. Juni den ersten 
Ernstbrunner e-Bike-Treff. 
Treffpunkt ist um 8:15 Uhr am 
Kirchenplatz. Abgeradelt wird 
der „Blauburger Radweg“. 
Mitradeln können natürlich 
auch alle RadfahrerInnen die 
kein e-Bike besitzen. 

Con Anima 
T E R M I N E

Das 20. Kammermusikfesti-
val steht heuer am Programm. 
Es beginnt mit dem Eröff-
nungskonzert am 30. Mai und 
geht bis 9. Juni. Acht Konzer-
te werden angeboten. Das 
Festival hat seit seinem Be-
stehen einen festen Platz im 
Kulturleben Niederösterreichs 
eingenommen. Infos und Pro-
gramm: www.conanima.at



Ernstbrunn im Blit zlicht RUNDschau26

Ein unvergessliches Erlebnis mit 
der Fahrraddraisine auf Schienen 
durch den Naturpark Leiser Berge 
zu rollen. So entdecken Sie eine 
der schönsten Landschaften auf 
der stillgelegten Bahnlinie Ernst-
brunn/Mistelbach.
Die Draisinenstrecke führt von 
Ernstbrunn nach Asparn an der 
Zaya im Herzen des Weinvier-
tels. Die Abfahrtsstelle am Vor-
mittag befindet sich direkt an der 
Landesstraße nach Mistelbach 
bei Ernstbrunn. Nach kurzer Un-
terweisung kann die Fahrt begin-
nen. Entlang von Feldern am Orts-
rand von Thomasl vorbei beginnt 
nach einem Kilometer die Strecke 
Richtung Niederleis, mit schönem 
Blick auf den Buschberg, leicht an-

Mit der Draisine unterwegs
F R E I Z E I T

zusteigen. Kurz nach dem ehema-
ligen Bahnhof Niederleis befin-
det sich der steilste Abschnitt der 
Fahrt, der nach dreihundert Me-
tern auch schon wieder überwun-
den ist. Die Strecke führt dann 
weiter nach Grafensulz mit  Blick 
in die Weite des Weinviertels. Auf 
der Draisinenalm Grafensulz kann 
man sich auch bei einer Heurigen-
jause stärken und den dort wei-
denden Alpakas beim Grasen zu-
sehen.
Weiter geht es durch den Wald 
und bald bergab.Die Draisinen rol-
len nun ganz ohne Kraftanstren-
gung von alleine und schon befin-
det man sich am Bahnhof Asparn 
an der Zaya. Nach der Ankunft 
können sie sich direkt am Bahn-

hof bei Essen und Trinken in ty-
pischer Landesbahnatmosphäre 
entspannen.
Am Nachmittag beginnt die Fahrt 
in Asparn an der Zaya und führt 
entweder bis nach Ernstbrunn 
oder auch nur zur Draisinenalm 
Grafensulz und dann wieder zu-
rück zum Bahnhof Asparn an der 
Zaya.
Angeboten werden auch Grup-
penfahrten. Dazu können auch 
drei Draisinen zu einem kleinen 
„Draisinenzug“ zusammenge-
hängt werden.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn-
tag und Feiertag von 10.00 bis 
17.00 Uhr (im August auch am 
Freitag offen). Mehr Infos auf: 
www.weinvierteldraisine.at

Florianifeier 5. Mai
T E R M I N E

Die Florianifeier der Freiwilli-
gen Feuerwehren Ernstbrunn, 
Thomasl, Lachsfeld und Stein-
bach findet am 5. Mai, 19:00 
Uhr in der Pfarrkirche Ernst-
brunn statt. Die Musikkapelle 
Ernstbrunn gestaltet den musika-
lischen Rahmen.

Gruppenfahrten sind besonders beliebt - mit der Draisine hinunter ins Tal, das macht Spaß!

Pächter gesucht
G A S T R O N O M I E

Das Landgasthaus „Adlerbräu“ 
in traditionellem Stil mit schö-
nem Gastgarten sucht nach wie 
vor einen Pächter. Das Lokal hat 
jahrzehntelange Tradition und 
ist im Ort sowie in der Umge-
bung gut etabliert. n unmittel-
barer Umgebung befinden sich 
diverse gut frequentierte Ta-
gesausflugsziele.2017 wurden 
einige Bereiche renoviert und 
barrierefrei ausgeführt. Info auf 
der Gemeinde oder unter 0664-
1410828, 02262-63663

Techn. Daten: 
Befahrene Draisinenstrecke Ernst-
brunn – Asparn an der Zaya (rei-
ne Fahrzeit etwa 1 bis 2 Stunden 
je Richtung)
Gesamte Streckenlänge: 12,7 km
Maximale Steigung: 27 ‰ (bei 
Niederleis)
Eröffnung der Bahnstrecke: 1906
Eröffnung des Draisinenbetrieb: 
2007
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Susanne Saurer-Scherzer hat im 
Frühjahr 2015 die Selbsthilfegrup-
pe aus eigener Betroffenheit ge-
gründet. Ihr Hauptgedanke: Als 
Pflegemutter hatte sie selbst mit 
ihrer Familie eine massive Krise zu 
bewältigen. Dabei hat einerseits 
professionelle Hilfe sehr gehol-
fen, anderseits aber auch die Ver-
netzung und der Austausch mit 
Gleichbetroffenen. Das war für 
sie der Anlass die Selbsthilfegrup-
pe zu gründen.
Was sind besondere Bedürfnisse 
von Pflege- und Adoptiv-Eltern?

„Elki-Hof“ - Selbsthilfegruppe
L E B E N
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Bei einer Adoption gehen die el-
terlichen Rechte ganz auf die Ad-
optiveltern über. In der Pflegeel-
ternschaft gibt es Mindestrechte 
der leiblichen Eltern, wie z.B. das 
Recht Kontakt mit dem Kind zu ha-
ben oder das Recht, über schwere 
Erkrankungen und wichtige Ereig-
nisse im Leben des Kindes infor-
miert zu werden. Deshalb birgt 
speziell auch die Aufnahme eines 
Pflegekindes viele Überraschun-
gen, auf die man sich nicht vor-
bereiten kann. Als Pflegeeltern 
muss besonders auf den Schutz 
des Pflegekindes geachtet wer-
den und es besteht Verschwie-
genheitspflicht. Daraus resultiert 
oft Erklärungsbedarf gegenüber 
dem sozialen Umfeld. Da die Be-
treuung dieser Kinder oft sehr 
aufwändig ist, kommt es nicht sel-
ten dazu, dass ein Pflegeelternteil 
seiner Arbeit nicht mehr nachge-
hen kann. Dadurch können be-
rufliche und finanzielle Probleme 
entstehen. 
Die Selbsthilfegruppe bietet des-
halb einen sicheren Rahmen, in-
nerhalb dessen sich Betroffene 
einmal pro Monat treffen, unter-
einander austauschen und über 
ihre Bedürfnisse, Ängste und Sor-
gen sprechen können. Bei der 
Selbsthilfe finden die Teilneh-
merInnen Verständnis und Res-
pekt.

Das e5-Team der Marktgemein-
de startet am Samstag, den 12. 
Mai 2018 einen Infostand zum 
Thema - „TAG der SONNE“ am 
Bauernmarkt Simonsfeld. Sie 
erhalten firmenunabhängige 
und produktneutrale Informa-
tionen über Photovoltaik - So-
lar-thermie - e-Mobilität - Hei-
zung und Warmwasser.

„TAG der SONNE“

Auf einer Länge von 153 km führt 
der Jakobsweg Weinviertel, der 
2010 eröffnet wurde, von Dra-
senhofen bis Krems an der Do-
nau. Seither ist das Weinviertel 
daher Teil der internationalen 
Pilgerbewegung. Ausgehend von 
Drasenhofen führt der Jakobs-
weg Weinviertel nach Poysdorf, 
der Weinstadt Österreichs, via 
Mistelbach, Ernstbrunn, Stettel-
dorf und Kirchberg am Wagram 
bis Krems an der Donau.
Ein guter Teil des Jakobswe-
ges Weinviertel führt Sie durch 
die sanfthügeligen Weinberge, 
führt aber auch durch Wälder, 
beispielsweise den Leiser Wald, 
mit der höchste Erhebung des 
Weinviertels dem Buschberg, 
oder dem Rohrwald. Im Rohr-
wald finden sie auch ein sump-
figes Gebiet vor. Wunderschöne 

Einblicke gibt es am Michelberg, 
tolle Aussichten in die fruchtba-
re Weinlandschaft erlebt man 
bei der Gebietsvinothek in Kirch-
berg. Auch viele Kellergassen 
liegen auf dem Weg, wie bei-
spielsweise in Falkenstein oder 
Stetteldorf am Wagram . 
Ebenso liegen viele Ausflugs-
ziele am Jakobsweg Weinvier-
tel. Egal ob Burgen und Schlös-
ser, Erlebniswelten, Naturparks 
oder Schaugärten wie der Wild-
park Ernstbrunn mit Wolf Science 
Center, MAMUZ Schloss Asparn,  
Schloss Grafenegg uvm.
Wanderungen entlang des Ja-
kobsweges Weinviertel machen 
auch hungrig. Für Stärkung sor-
gen aber die zahlreichen Restau-
rants, Gast- und Wirtshäuser an 
der Strecke. Info: www.jakobs-
weg-weinviertel.at

153 km Jakobsweg

Susanne Saurer-Scherzer gründe-
te 2015 den „Elki-Hof“

Elki-Hof Ernstbrunn
Elki-Hof Ernstbrunn – Praxis-
zentrum für Familie & Kinder: 
Schwerpunkt Familien & Kin-
der mit besonderen Bedürfnis-
sen, Pflege & Adoptiv-Familien, 
Familien in Krisen oder in Not.
Hier finden Familien indivi-
duelle Therapien – Selbsthil-
fegruppe für Pflege- und Ad-
optiv-Eltern, Therapien (z.B. 
Psychotherapie, Traumathera-
pie uvm.) für Kinder, Legasthe-
nie- und Dyskalkulietraining, 
Nachhilfe, Familientherapie, 
Frauenberatung, Lehrlingscoa-
ching, Gesundheitsförderung 
uvm.
Info & Kontakt:
Selbsthilfegruppe Pflege- und 
Adoptiv-Eltern
2115 Ernstbrunn, E-Werkgas-
se 8 /1
Telefon: 0664 – 14 15 835
elki-hof@aon.at
www.elki-hof.at

Durch Kellergassen, Wälder und bei zahlreichen Ausflugszielen führt 
der Jokobsweg Weinviertel vorbei.
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ruhige, saubere Luft
optimales Raumklima - Lüften leicht gemacht
Schimmelbefall / Pilzsporen muss nicht sein!

1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis + 

gesundheitsfördernde Infrarotwärme
(zB: 70 m2 Whg. ca. € 1,50 Stromkosten/Tag)

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr oder office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Min. volle Heizleistung!

erwärmt die Luft & den Körper!

Wir verkaufen umständehalber:

33 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis
und „DOPPELTER GESUNDHEIT“

Auch in den eigenen Garten kann 
man sich ein bißchen Exotik ho-
len. Fernöstlich angehauchte 
Gärten. Japanische, Chinesische 
und Zen-Gärten stehen für Har-
monie, Ruhe und schlichte Schön-
heit. 
Diese Gärten sind geprägt von ei-
nem Zusammenspiel einfacher 
Elemente: Pflanzen, Wasser, Stein 
und Holz, die sich harmonisch zu 
einem Ganzen  zusammenfügen. 
Sie erfreuen durch ihre Schlicht-
heit Auge und Seele des Betrach-
ters. Alleiniger Zweck dieser Gär-
ten ist Entspannung und Ruhe, 
darin zu finden. Es geht um die 
Natürlichkeit der Materialien, die 
Bepflanzung ist zurückhaltend.
Der japanische Garten bildet eine 
Miniaturlandschaft mit meist 
knorrigen Bäumen (Bonsais), 
Wasserläufen mit Brücken, Stei-
nen und geharkten Kiesflächen. 

Gärten zu Entspannung 
Alles ist auf einen Punkt, den 
Teich in der Mitte des Gartens 
ausgerichtet. Kleine gepflaster-
te, etwas unebene Wege führen 
durch den Garten. Bänke laden 
zum Verweilen ein.
Der chinesische Garten ist dem 
japanischen Garten zwar recht 
ähnlich aber etwas verspielter. 
Im Stil unterschiedet man nord- 
und südchinesische Gärten. Die 
nördliche Variante ist weitläufi-
ger, farbenfroher, mit prunkvol-
len Materialien ausgestattet. Der 
südchinesische ist das, was wir 
uns unter fernöstlicher Garten-
kultur vorstellen: einfache Mate-
rialien wie Holz, Ton und Natur-
stein. Die Farben schlicht: Weiß, 
Schwarz, Grau, Dunkelrot. Eine 
Pagode da und ein Wasserspiel 
dort, runden das Erscheinungs-
bild ab. Auch hier steht die Be-
pflanzung nicht im Vordergrund. 

G A R T E N G E S T A LT U N G

Für viele Hausbesitzer ist ein 
schadstoffarmer Innenaus-
bau unverzichtbar. Innenwän-
de werden immer mehr mit mi-
neralischen Putzen bearbeitet. 
Mit Naturkalk, der antiseptisch 
wirkt, altbewährt mit Lehm und 
Ton oder mit Gips und Gipskalk. 
Dieser sollte aber nicht in Nass-
räumen verwendet werden. 

Verputze  mit wenig 
Schadstoffen

H A U S B A U

Der Zen-Garten steht für trockene Landschaft und entsprechend 
sieht dieser Gartentyp auch aus. Aus Felsen, Steinen und Kies an-
gelegt ist das einzige Grün Moos. 
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Diese Darmbehandlung ist auch 
eine sehr sinnvolle Maßnahme 
vor- währ- und nach Fastenkuren, 
sowie eine ideale Begleitung wäh-
rend Schlankheits- Cellulitekuren, 
Leber- Gallenreinigung. Der be-
freite Dickdarm kann seine Entgif-
tungsfunktion wieder aufnehmen. 
Er ist die Zentralstelle der Energie 
und beeinflusst die Körperfunkti-
onen. Finden Sie Punkte, die bei 
Ihnen zutreffen, dann gehört Ihr 
Darm saniert!!

kältungen

dermitis, Gewichtprobleme

Durchfall

verlust, Schuppenflächten

schnupfen. 

eine der erfolgreichsten Metho-
den zur Entgiftung / Entschlackung 

Die „Colon-Hydro-Therapie“
D A R M S A N I E R U N G

Wenn die Sonne so richtig vom 

turen  mächtig ansteigen und 

kriegt, ist das große Schwitzen 

halt gerät leicht aus dem Gleich-
gewicht und viele Leute leiden 
an Kreislaufbeschwerden. Dem 
lässt sich vorbeugen. Grund-

Und sich möglichst nicht an der 
prallen Sonne aufhalten oder 
zumindest jede Stunde eine län-
gere Schattenpause einlegen.

Viel Flüssigkeit

H I T Z E
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lagerungen aus dem Darm) und 
damit des Körpers. Sie besteht 

gefiltertem Wasser unterschiedli-

zeitiger Massage des Bauchs. Der 
Darm wird entgiftet, das Immun-

che Säuberungsprozess bewirkt, 

rekt oder indirekt mit einem nicht 
funktionierenden Darm zusam-
menhängen, beseitigt oder gemil-
dert werden. 
Beratungsgespräch ohne Behand-
lung: Dauer ca. 1 Std.  € 85,– / Erst-
behandlung inkl. Beratungsge-
spräch: Dauer a. 2 Std.  € 150,– / 
Jede weitere Behandlung - Dauer 

gen steht Ihnen gerne  Ulrike Wag-

Werbung

ermöglichte bereits im Jahr  
2016 ihrem Stockerauer Klinik-
Standort ein umfassendes Mo-
dernisierungsprogramm, um 

projekt abgeschlossen. Konkret 
wurde dabei der Großteil des 
ersten Obergeschosses räum-
lich neu aufgeteilt, ein zentraler 

tet, neue Besucheraufenthalts- 
und Seminarräume geschaffen 
und zum Wohle der Patientin-
nen und Patienten die zuvor 
bestehenden 6-Bettzimmer in 
moderne 2-Bettzimmer umge-
wandelt. 

Modernisierung
K L I N I K U M

„Der Darm ist die Wurzel unserer Gesundheit“.

te präsentieren zu können! Zahlreiche neue Speisen, Beilagen und 

fenknödel mit Erdbeermus sind weiterhin erhältlich. Mehr als 100 
Speisen sind bestellbar und werden wöchentlich den KundInnen 

krowelle oder im Backofen zubereitet werden. Jene die auf eine 
bewusste Ernährung mit weniger Fett achten möchten, empfiehlt 

und vegetarische Speisen sowie Speisen ohne Schweinefleisch ge-

NÄCHSTE  AUSGABE

28. Mai 2018

18. Mai 2018



Schlafstörungen sind für viele 
Menschen ein großes Problem, 
denn sie bringen Körper und 
Geist in ein inaktives Stadium. 
Bei Untersuchungen im Schlaf-
labor kann man die Körper- und 
Hirnaktivitäten messen. Diese 
Untersuchungen zeigen, dass 
der Schlaf ein aktiver Vorgang 
ist, denn die Körperfunktionen 
und die Gehirnarbeit laufen 
weiter, aber etwas anders als 
im Wachzustand. Folgende Ak-
tivitäten laufen während eines 
Tiefschlafs ab. 
Das Immunsystem arbei-
tet während dieser Phase auf 
Hochtouren, durch vermehrte 
Bildung von weißen Blutkörper-
chen,  die Bakterien und Viren 
vernichten können. Ein wichti-
ges Organ ist die Hirnanhangs-
drüse (Hypophyse), die wäh-
rend des Schlafs das Hormon 
Somatropin (Wachstumshor-
mon) ausschüttet, das bei Er-
wachsenen die Knochen und 
Muskeln kräftigt.
Nebenbei ist das Somatropin 

verantwortlich für den Fett-
abbau. Menschen mit chroni-
schem Schlafmangel neigen da-
her zu Gewichtszunahme. Auch 
die Zellen der Haut regenerie-
ren sich im Schlaf, Hautverlet-
zungen heilen im Schlaf besser 
ab. Während der Einschlafpha-
se wird auch vermehrt das Hor-
mon Renin ausgeschüttet, das 
die Arbeit der Nierenfunkti-
on verstärkt. Wodurch in der 
Schlafphase körpereigene Gift-
substanzen über die Blase aus-
geschieden werden. Weiters 
wird in der Einschlafphase Me-
latonin frei gesetzt, das die 
Schlafphase verlängert und da-
mit das Herz-Kreislaufsystem 
stärkt. Dabei sinkt die Atemfre-
quenz und Körpertemperatur. 
Der Zuckerstoffwechsel wird  
während des Schlafs aktiviert, 
indem das Insulin Zucker im Blut 
abbaut. Fehlt der Schlaf bleibt 
der Blutzuckerspiegel hoch, was 
bei Diabetikern schwere Folgen 
haben kann.
Cortisol, auch Stresshormon 

Rund um g‘sund
von OMR Dr. Ewald Prießnitz

Gesunder Schlaf
genannt, wird gegen Ende des 
Schlafrhythmus freigesetzt. Dies 
führt zu einer Erhöhung des 
Testosteron Spiegels (Sexual-
hormon), was wiederum beim 
Mann zu einer Erektion und bei 
Frauen zu einer stärkeren Durch-
blutung der Vagina führen kann.
Weiterhin werden in der Tief-
schlafphase Erlebnisse, die für 
einen als wichtig empfunden 
werden im Gehirn vom Zwi-
schenspeicher in den Langzeit-
speicher verlegt.
So sehen Sie dass der Schlaf für 
die Erhaltung der Gesundheit 
immer wichtig ist. 
Was sind aber die häufigsten 
Schlafräuber? An erster Stelle 
steht der Stress, sowohl beruf-
lich als auch privat, gefolgt von 
Schnarchen und Krankheiten. 
Auch Lärm, Licht und erhöhte 
Raumtemperatur können zu ei-
nem verminderten Schlaf füh-
ren. 
Versuchen Sie ihrer Schlaflosig-
keit auf den Grund zu gehen.  Er-
kennen Sie die Ursachen, aber 
bedenken sie, dass Psychophar-
maka nicht das Mittel der ersten 
Wahl sein sollten.
Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an OMR Dr. Ewald Prießnitz:  
0676 305 44 30

Mit Jahresbeginn nahm die NÖ 
Gebietskrankenkasse mit Dr. 
Petra Dörfler eine Ärztin für 
Zahnmedizin in Korneuburg 
neu unter Vertrag. Sie folgt Dr. 
Ingrid Nutz nach. Insgesamt 
gibt es im Bezirk Korneuburg 21 
Ärztinnen und Ärzte für Zahn-
medizin mit Kassen-Vertrag. 
Ordination Dr. Dörfler: Schu-
bertstraße 8/2, 02262 / 73 919. 
Montag bis Freitag von 12 bis 
17 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
von 8 bis 13 Uhr.

K O R N E U B U R G

Neue Zahnärztin

Das Institut für Radiologie am Landesklinikum Stockerau verstärkt die medizinische Ausstattung mit 
einer neuen, besseren Version des CT-Geräts. Mit dieser Neuanschaffung hat das Landesklinikum 
150.000,– Euro in modernste medizinische Qualitätsstandards investiert, um die bestmögliche Ver-
sorgung zu gewährleisten. Das neue, hochmoderne CT steigert nicht nur die Qualität in der Diagnostik, 
sondern verbessert durch die größere, 78 Zentimeter große Tunnelöffnung auch den Patientenkom-
fort während der Untersuchung und beschleunigt sie auch durch die Rekonstruktion mit 15 Bildern 
pro Sekunde.
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NÖGKK-Service-Center-Leiter 
Bernhard Rauner begrüßte Dr. 
Petra Dörfler persönlich.
Foto: NÖGKK 

Aufgrund steigender Kunden-
betreuungen benötigt die 
Volkshilfe in allen Weinvierteler 
Bezirken dringend diplomier-
te Gesundheits- und Kranken-
pfleger und Pflegeassistenten. 
Denn immer mehr Menschen 
sind darauf angewiesen, Hil-
fe zu bekommen, um im Al-
ter daheim wohnen bleiben zu 
können. Vor allem an den Be-
zirksgrenzen wären mehr Mit-
arbeiter wünschenswert, damit
diese flexibel eingesetzt wer-
den können. Bewerbungen an: 
Martina Zobl, Regionalleitung 
Weinviertel, Volkshilfe Nieder-
österreich, SERVICE MENSCH 
GmbH, 2130 Mistelbach, Jo-
sef Dunkl Str. 4, Tel.: 02572 / 
20718, Fax: 02572 / 20992, Mo-
bil: 0676 / 8700 27705, marti-
na.zobl@noe-volkshilfe.at

W E I N V I E R T E L
Fachkräfte gesucht
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